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Einzeltireis 1 Mk.
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Einrllikitngögebillir für den five-it. Raum in Millimeierbbbe  l Zeile ist
vom!, obs! Mk. frlbendblati 7,00 110L!, bei Aiizeigeii aus Schleifen und Polen b, und
6,00 Mk. Jn der ibiorgeitauöitalie Stelletigesuche 2,50 Mk., Tfaiiiilienanzeigen  nur
weis und inevrfpaliigx die. ztoeifpaliige Mikliineterhöbe s,00 Mk. Nachrufe 6.00 Mk.
nzeigen anbevorzugter Sielle �fpaltig! 80,00 Mk» Schleifen und Polen 26,0! Mk.
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,,Rnliiaere Lage.
w. fßenthen, 3. Juni. Die Wirkung des Belagerungs-

ziistandes ist zufrideiistclleiidz der Terror hat im allgcineincn
Utlchgclossetr Ein neuer Anschlag wird nur aus Vobreck ge-
meldet. wo Bauditeii in das Direktionslsaiis der Julie uhü lte
eiiidr»c»ingeii. Die Bande wurde nach einein Feuergcfetlit vertrieben.
Ettglkuidcr find noch in der Nacht von Bciitheii aus in die Land:
genieindcu abgeriickt und halteii sie besetzt. Aus» Rhbnik und
S 0,»r a u ivird Ruhe gemeldet. Die G e w e r l f o! a f i e n von
Ratibor protestierteii heute gegen den Terror. Jn Gleiwlik
wurde von deii» im deutschen Ausschuß vereinigten Parteien und Ge-
Wctkschuftctt ein Aufruf erlasse» und zur Ruhe ermahnt.

»Yv. B e utlze n, b. Juni. Die F»e i erta ge find iii den
Kreisen K«attotvitz,» Lauraliutta Tarnowiiz und Pleß r n l! i g v c k -
laufctts In Birlenhciiii find deutsche Beamte versagt, aber auf-
gefordert worden, den Dienst wieder anfzuiichniein In S ch ar-

M}, Und· B I V F e n h u i n wurden in den Feiertagen die G r e n z-
D f a Ill c »O U t f»c V n i� II! B c U t h c n wurde in der Nacht zuin
kkfjcti Pftiiastfciertag das am Hotel Loiniiiti angebrachte njsohcitsss
fcliilddes politischen Koiifiilats von unbekannten entfernt.

» Die tlluafiliieitiinaca in Auskunft.
d. über »die Vorsfälle in Mhslotvitz wird uns von einem

Aug engeug en gefch risclieiisz
Am D i e n st a g, den 30. Brot, setzte hier ber T c r i· o r

de r p o l n ils ch e n B a nd e n gegen die dieaikfkclic Ticbösckscriiinr
Heim» Tisupps vom jungen Bitrfihseit zogen unter Aiifiihrusiixt von
beraichtiigiseii Baindieiisfiihiserii durch die Srrci-ßseit, «; c i« t r ji m e r -
ten » in mehreren Guschäftsen die gsroßeii Sch a it sfe n fte r-
fche ikbe n itsiild beshsclliigteii Paffsantein Jn den Aibciudcftuinideii
unb in der Nacht idraaigeii die-se liiiiholidcs gewsaltsfciiii in die
Wohnung e n von Deut-schen ein und in i ß l! a n d c �l te n diclfe
un ider bvutalsften Weif e. Naniieiitlicli waren hie Opfer IA rb e i t e r
�lt nb B e aant«e, sdise «auf �her M 1! slo witzgr ubse in Diensten
stehen. Frauen und Kinder witsvden nicht verschont. So ammden
ein »Arbeiter Reiiiianti überfallen uiisd sfoivohl er wie seine Frau,
Tochitser und Sohn schwer mißhandelt, so daß die ganze Familie
Aufnahme in �beni hiesigen Kiiaptisfchsaftslsaziirett finden mußte.
Ein andere: Arbeiter tviiiride ebenfalls in feiner Wohnung« über:
fallen unb dirrch Mefsfe r st i ch e fo ssch w-e r verletzt, dass;
er im Kranken-Korb in das Liazsarett geschafft werden mußt-e, wo
er hoffnungslos -dariiisc.derli-eg-t.

Am Mittwoch abend wurde dieses Treiben fortsgsesfetzt Am
Donn er stasg mittag fsasnid in dem Zechenhcrirfe der Myålloaviy
gsrube eine Belegfchaftsverfammlung statt. Jn dieser
tvursde in der gsehälfsigften Weise gegen dise deutsfch en Ar-
beiter und Beamten gehetzt und schließlich der Beschluß
gefaßt, diesen ein Ultimatum zu ftellen, Mv gloswitz
innerhalb 24 Stunden zu verlassen. Wer dieser
Aufforderung nicht nsctichlosnimm solle mit Gewalt vertrieben werden.
Das Mobiliar fsei zurückzulaffseir Ain Abend dessfselben Tages
fauitnellten sich die jungen· Biirsfchen unter Führainsg ihrer Banden-
füthreir zu einzcliien Ti«1ipps, was auf nicht; Gutes fchliscßien ließ.
Jn �her 10. Sstsiiiisdie drsansgeit die Banditen in das Z eiche nh aii s
der Mhslowitzgrtibe ein und versuchten, in die Wohnung
der« in dicssscm Hainfesallein wohnen-den M afch in enb ctr ieb s-
? i! I! T 6 r s S chlw e t di f e g e r einzudringseiu Die Gsefäl!sprsdseteii-
hatten sich aber von innen in ihrer Wohnung gesichert, und die
Banden ftiseßsen daher auf Schwierigkeiten bei ihrem Vorhaben.
Die Banditen legten nun ein-e Leiter an den Balilon san und waren
eben im Begriff, in die Wohiiiing einzitdring-eii, als englifchte
Tru p p en ianrückiien unld sie daran hinderte. Auf denn Gruben-
bleibe unb her Sandstraße hatten sich Hatndserte von Wien-schen«
angesammelt, die sich an beim Treiben der Bairditen ergötzten iinld
dise Hilferuf-e ber Bedräiugten mit Hohngelächtier und Drohungen
beantworteten. Sie gerettete Familie Schiwertdtfeiger mußte sich
init-er den Sihutz der Eingländer ftellen Und verbrachte die Nacht
in deren Lager. Jn der gleichen Nacht wurde auch die Fasmilise
des Nachtfteigier s Heidrich überrfallen und die Frau und
Tochter s ch w e r m i ß h a nd e l t. Sie SB-a-nhenfiihrer haben eine
�li-fte, in der dise Opfer ihres Treibens namentlich aufgeführt find.
Es iift zit befürchten, daß, wenn hie iiiaßgebeniden Stellen disesfem
Treiben nicht ballt! Ein-heult gebieten, weitere Vevbrechen ansgefülhnt

werden. 
Waictaatie Immer.

w. Warfiham 5. Juni. Die polnische Regierung hat den Ab-
geordneten Jofef Rhiner zum schlefifchen Wojewoden ernannt;
den Negieriingskonimisfar in Teichen, Zurawskh zum Stell-
ukrtreter des schlefifchen Wojewodem

Amerika-i iluffaffuna über hin iusfistlie Problem.
It« Paris, 5. Juni.  Von unserem Son.derberichterstattcrJ

Der »TinisesDKorrefpondetit in Washington i·elegraph»ieri: Der
amerikanische Sensator Vrandegee wurde »voim»W«eiß-en Haufe
befragt, welche Haltung die Gruppe» der» itnversohnlichspen Sensatoren
 jene Senkt-toten, die gegen die Einmischung Amerikas in die

. kkkwpzjiskkzkn Asugcliegsensheiteii auftraten! in der Frage der Eile ill-
iiahine Asmerikas an einer Sachverständigen-
h« qtung einnehmen »wurde, falle» eine» technische Kommission
ipkmkftkkpgt würde. die wirtschaftlich« Lagein Niiißland zu prufijiic
Dkk Skxmkok Vkqnsdegee antwortete, daß in dein» Falle, wenn nch
djfiik Ffpknmiksision n ur mit der Erörterung wstrtfchcittlichcr»Frasgcn
kskrimijiftigeii würde, »die UMKIchgiehige Gruppe» keinerlei· »Ein-
,.».«.»k.»ng erheben würde. Aber» in anierikcrnifchen politischen
irre-isten glaubt man nicht, daß »die vorn Amerika geftellten Bedin-
iiitigen für einen ZUTsAMMOUEVItt am}; solchen Sachverständigen«
koinmisfion angenommen iverden wurde, irseslhalb man »in
�ßafhington allgemein »»aiiiicmitc, daß die Ko n f e i: e nz »! in
Haag, wie sie urfprungllclf Vvkilsfchlaoen worden war, nie,-
xiials zusammentreten.  z l

Ein niißgliiclter tlliisclilag auf Scheidemauin
w. Casskh  stritt. Obserbürgcriiicifter Scheideniann

wurde tviäshrciid eines« 2lusf-ltiges, deii er gestern iii Begleitung seiner
Tochter nnd feiner Enkelin nach W ilhelitishöhe unter:
nomnieii hatte, auf dein Wege nach dein Lliiszsfischtspiiiikte Oiüllei«s-
ruh von einein etwa 20 bis 22 jährigen Msaiine überholt, der ihni
einen ettva 1:3 Zxeiitiiitetcr hohen Giiiiiiniball init einer 5 Zentimeter
langen Strahlspritzns an das Gesicht hielt, ihn init einer Flüssig-
keit befipritzta dann den Ball von sich swsarf und entfloh. Der Ober-
bürgermeister schoß aus einer Mehrladepiftole zweimal hinter dein
Fslijichtigen her. unmittelbar vor Abgabe des zweiten Schusses
fühlte Scheideiiiann eine Schwäche aufsteigen und b r a ch nach Ab-
gabe des zweiten Sihsiisfies zusammen. Nach einer etwa eine
Visertelfstiiiidse aindauernsdeii Bctinifztleifigkieit kiaan er swiscider zii sich
und konnte in feine Wohnung geführt werden. Er hat keinerlei
Vcrletziiiigieii bavoiigetrugeii. Sie Art b-er Fspliisfigkcit konnte noch
nicht fest-gestellt werden. Sie sofort cinfgeiioiiitiieiie Qkserfsoslgung
des Täters, der nach Angabe von "Zcii««.icii deit besseren Stiindeii an:
gehört, und ber auf ber �Rlneht etiua 1.50 iUteter vom Tatort einen
fchtvereti Eieheiilicsrkiftock init Stiatieiiztviiisktc forigciivotsfeii l!atte, er:
gab. daß erben Bsergablzaug hinunter au-f Sliclieiiftraßeii nach dem
Licihnlfof W i l h e l in s h o h e angelaufen, dort eine Ijahrkcirte
4. �Siflaffe gelöst· unb in sliichtiiiig nach Wabern gefahren war.
Auch in Caffel selbst witrdeii Streifen iters.iiiiftsct«lt.et, ohne " näher zu
einer Ergrseifuiig bei: Täterks zu führen, auf dessen Erinittseliiitg der
sliegicriingspriifideiii eine Belohnung von 5000 Mark ciiisgsesetzt
hat. ,

Ergänzeiid wird mitgeteilt, daß nach Feststellung des zur Hilfe
hcivbeigecilten Llrztes es sich, mich: dein Jnshctlt des Giiininibcillons
nnd nach dcxm Zustand Sschcidseiiiciiiiis zu urteilen, nur-um ein
B lsa n s ä u r c a t t e n ta t handeln konnte. Sie lliiterfuchungi
der Fsliiffigkeit durch einen vereidigtcii Chicmiter foll Urväter-folgen.
Am fpätcii Abend erlangte Scheidemaiiin der inziiviifchen in feine
slsohnuiisg gebrach-i io-ar, feine volle Besinnung wieder. Am Mitt-
woch tveranftalteii die fozialdeitiokrcitifchsen Parteien in Griffel ati-
läßlich des» Atteiitats eine D ein o n ft ra t i o n. Der Vorstand der
S. P. D. richtete anScheidetnaiin ciusliißslisrli des Llttseiitats ein
Sihinpathietclesgraniria Das Befinden Scheidemciiins hat fich im
Laufe des Biontags so« gebessert, daß er eine A usfahrt iin
Aittomobil ititteriiehineti konnte. Schseidemanii hat bei detit
Llttetitat keinerlei Verletzung davongetragen. Di-e bis-
herigen Nachforfchungen nach dem Täter waren e r folglos.

Fortdauer tin ameiitanistlien Rhiiulauvlielctiuna
Nach einer Meldung der ,,Chicago Tribune« hat der Be-

fehlshaber der amerikanischen Truppen am Rhein am Sonnabend
vom Kriegsdepartement telegrapbifch die Anweisung erhalten.
1000 bis 1200 Mannschaften und Offiziere auf unbestimmte Zeit im
Brückenkopf Koblenz zurückzuhalten.

Paris, 6. Juni. fBon unserem SonderberiihterstatetrJ Einem
Vertreter der »Chicago Tribune« erklsärte der amerikanische
lcktseiieraliiiafot Same; Sparbor, daß die geplante Aufrechterhal-
tung eine Befetzung von tausend Amerikanern am Rhein eine der«
besten Friedensgarantien für Europa sei. Die Fran-
zosen fühlten sich durch die Antosesetishcit der Amerikaner ge-
schützt, die Deutsch-en beweisen dabei M«äsßigung. Der ameri-
kanische Bviickenkopf von Coblenz sei das Verwaltungs-haupt-
qii-artier für die Sldheinlanda Die amerikanische Atmosphäre, die
dort wehe, sichere der deutschen Zivilbevölkeriitig eine gerechte Ver-
waltung. Der amerikanische Generalniajor A l«l an habe in seiner
Eigenschaft »als Kommandant der amerikanischen Trupspen sowie
als iiioffizielles Mitglied der Riheiiilandkommiffion immer guten
Einfluß ausgeübt. Solange er in Coibleiiz verbleibe, sei keinerlei
Aussicht, daß Unriihen längs» des »Ah-eines entständen. Die "eint:
fcheiditng der amerikaiiifchen Recxieruncy weiterhin Truppen am
Riheiu zu lassen, sei auf den Wunsch der A l liierte n, aber auch
de r d e u t f eh e n R eg i e r u ng zurückzuführen. c Deutschl-and
wcünfsche vor allein, daß Amerika an »der Ziviliverwaltung teil-
nehm-en soll. .

Die Rümpfe in Jrliiiid
London, 5. Juni. Von der Grenze her irifchen Graffshaften

Fserincinagh und Donegal wird gemeldet: Britif che
Trupp-en wurden beim Einmarsch in Petiigo ang egriffen.
Artillesrie wurde eingesetzt. Die Angreifeir wurden aus dein Orte
vertrieben und die Anführer gefangen. Eiii Polizist wurde ge«
tötet. Später räitmten die Aufftänsdifchen Bolleck und Schloß
Wagherameena Bei den Kämpfen bei Pettigo platzte eine
britifche Granate in einer Gruppe der Aufftändifchen, von denen
sechs getötet wurden. Die anderen einschließlich der Führer er-
gaben sich samt Waffen und Munition.

Ser Kommandant von Ulster verbot die Aus-
fuhr von Nahrungsmittelm Kohlen» anderem Hei«-niateriat, Petroleiimin anderen Gütern nach deuirifchcn Grafschaft
Senegal,� hie hauptsächlich auf Zufiihr aus» Londonderry ange-
wie sen i .

Jm Zusammenhang mit einem überfall, »der Ende der vori en
Woche auf die Lager von Explofivftoffen in den Kohlengrucn
im Südweften von Lancefter ausgefuhrt»wiirde, sind bisher kleine
Vcirhafiiingsen vorgenommen worden. Die Teilnehmer am aber:
fall hatten volle �Bewaffnung und gingen auf einer Strecke von
zehn englischen Meilen vor. Sie haben Tausende von Zündern
erobern können, die« in den Kohlenbergwerken zu Sprennzweckcn
benutzt wurden. Danach eiitlamen sie mit» ihrer Beute im Kraft-
wagen. Dass Unternehmen ist das Werk irifchcr Extremiften ge-
treten. e

London, 6. Juni. Der amerikanische Dampfer
»Seattls e« mit einer emischtciii Ladung an Bord, die ür
Kaufleute in Fralee in « rland bestimmt war, tviirde in er
Bucht von Frales durch ein englisches Kriegsschiff» ange-
halten. Die Ilntersuchitiig des Schiffes ergab, daß eine große
Menge von Munition in Fäsfern versteckt man» Sie
wund; iseschragnatpmxs »«l

·an die richtigen Stellen gelangen.

»li··e-,n-. ainfcliliefieii werde.

us. Biuifieiiaaaiia an aeatfiliea Hausstandes.
w. Qlltenftcin, . Juni. Jn der heutigen Sißung der Pfingst-

tagiing des D e utsch en Sch u t! b uinb c s sprachen Schrift·
steiler Worivki über die Lage in Oftpreußen unb Dr.
W a g -n e r  Dsctnzig! über den {er e i fta at Sang in.

Woritzki schilderte die rückfichtslofe Aus-
dchnungspolitik der Polen, die dabei alle noch so ver-
toerflichen Mittel anwenden. Nach »der Abstimmung festen die
Polen irrt; des für fie so nngünstigsen Ergebnisses mit aller
Energie ihre Propagansdatätigkeit fort. Sie versuchen, die. Ma-
fn r e n nnd die Er in l äln d e r zu P o len zu stempeln, obgleich
diese- sich energisch dagegen verwahren. Sie lett· haben ina-
siirischc Güter aufgetauft, die masurischen Limdarbeiter entfernt
iind aus den Gsiitern polniifchse Kolonisew gebildet. Für unsere;
Abtvehrtätigkeit liaben »wir zwei erfolgreiche Waffen, unsere
lzich e Tüchtigkeit, die aber beide nur dann wirksam» werden
können, wenn das gesamte deutsche Vtolk »von starkem« Nation! usa l-
h»e»t»v u»f:rf ein erfüllt ist und sich zu voller Einheit zusammen-
c! III? .

Dr. Wagner schilderte, daß in Danz"» trotz feiner über-
iviegend deutscher  Bevölkerung infolge des« pa iven Verhalten-s des
Völterbiinrdies die Stalin im in e r m oh u ß fassen , was
schon daraus» hervorgeht, daß in oppot 40 kcrozi des befreit» Bodens
fiel! in polnisfchseiv Hätt-den befin en- und in ·s» isg in der
Langgcisfe polnische Jnfchriften wie Pilze aus der
Erde wachsen. Um der iiberfremditiig Einhalt zu tun, hat her
Senat ein»  tiefe angenommen, nach dem jeder Feder beabsichtigte
Vierksaitf eines Gruirdsftiickes der Genseihmigiiiig darf. Ojbglleiich
iin Völerbiindsftcitut betont wird, daß Danzig kein Kriegs-
hafen und Flottenftsttzpunkt fein dtzrfe, haben die Vol-en dassliccht in Anspruch genommen, »den Halm, ein Insel im Hasen,
zu einein Llliunitioiisftapelplatz zit machen. Der» Redner» verlva rt»e
sicl!»ziiiii Schluß gegen das im Reiche verbveitete»M«-"1rchen, daß
h afgn und Flottensfviutzpiisiult fein dürfe, haben· »die Pol-en dass
Versprechen, »daß das deutsche Danzig stets auf dem Posten fein
wer. c.

Jn der Schlußfitzunsg der Tisuiisdestasguticf am iUtontag
wurde ein-e Entschließung angenommen, in der es heifit:
Der deutsche Schntzbund vertraut auf die deutfsclte Volks-
g em ein-s ich a ft im Glauben daran, daß alle, die sich als Volk
f1"i:hIeii, ohne Unterschied der Konfessiom ohne Unterschied der Partei
und� Klasse und ohne Unterschied der Staatsziigehörisgkeit oder der.
Umgansgszfprcische kraft inneren Gesetzes eine un auflösliclie
Einheit find. Der Schutzbiiiid will sich nicht in -hie Geschäfte
der Staaten niischem nicht in die inneren, nicht in die äußeren;
aber er swill den Rechtsgedanksen unserer Selbstbe-
sti in m u n g und »den Gedanken des R echt sfch u tz e s d e it t seh-
n atio n a l er Mi nd e r he i t e n zur Gteltsitiig bringen bei
allen Nationen. So will er » die deutsche Volks-»gemein-
ich aft iuber all-e Grenzen hinaus pflegen- als den« hsöchsten Befitz
aller Deutschen. ·

Ein Hilferuf der ciifilaiitisviutftlien ieakeaina
Atem, 3. Juni. Die rußlandsdeutfch en Lehrer und

Lehrer innen an ber Wolga nnd im Schwarz-en Meer-Gebiet
haben einen erfchütternden Hilferuf an die Kollegen und Stulle:
ginnen ishres deutschen Mutterlaiides gerichtet, in dem es n. a.
heißt: L

Wir ritßslaiidwdeiitscbseii Lehrer und Lebsrerinnen befinden uns
gegenwärtig in e rba r m it n g s vol l er L a ge. Schon während
der letzten- Jahre war unsiere Arbeit mit den größten Schwierig:
keiten verbunden. Aberwir blieben fest: trotz aller Widerwärtig-
keiten- hielten wir unser-e deutsche Wesen-Bart hoch iind arbeiteten
weiter an der Bildung und Erziehung unserer Staatsgenofsem
Doch mehr und mehr schwinden uns Arbeitslast nnd Arbeitsniösg-
lcchkeiv weil wir schon lange an Unterernährung leidend,
setzt h ii n g er n. Wir gehen zu Grimm, wenn uns nicht baldige
und wirksame Hilfe kommt. Jm Namen der rußslanwdeiitfchscii
Lehrerschaft wenden wir uns an die deutschen Standes- und
Stammesgenosfeindie uns mit geistiger Nahrung verforgt haben,
hilsfeiflehensty itiiss in unserer leiblichen Not nicht zu verlassen, da-
mit» wie einigermaßen von Ounsgerforgen befreit werden, und mit
geftcirkter Freudigkeit wieder arbeiten können.

Auf Grund dieses Aufrufes fordern acht Reich svereine
der deutschen Lehrerfchaft ihre Standesgenossen auf.
ihr Scherflein zur Linderiiiig dieser Not beizutragen. Es fehlt
nicht nitr an den dringensdsften Nahriiii-gsiiiit«tieln, sondern auch an
der notdürftigsten Kleidung und an Medikamenteim Das ide ut fch e
Rote Kreuz hat hie Gewähr übernommen, daß die Spenden

» Die Spenden follen mit dein
Senner! ,,Lsehrerhilfe, Lliriider in Not« detii Reichskoerband »Brüder
in »No-t«, Berlin W 56, Oberwallftraße 1a, Prinz-essinnen-Palais,
Pofticheck Berlin Nord-Welt 7, Nr. 65600 angeleitet werden.

Demiffioii des poluischen Kabinett-I.
Warfcham 3. Juni. Mimsifterpräfideiit Pon ikoavski über-

iieichtsedesm Staatschcf Pisbfiidski die Dempisfion des Ka-
binetts. Die heutigen Morgenblättier mielid2en, daß die De-
mififion nicht ange nomsmeii werden wird, unb daiß die
Mciaisitngsjvcrfchiedenheit·en, die zur überreichitng der Dseaniffion
gefilslfrt haben, in der Dienstag-Sitzung des Ministerrats, die unter
dem Vor-sitz des Stiaatschefs angefaigl ist, ausgeglichen wenden.

Amerika unt aic Cliitftenvectreiliuiia aus hinreisen.
Paris, 5. Juni. Die hier erscheinen-den amerikanisschien Blätter

mselsdeii aus Washington ausf Grund amtlicher� Bekanntgabe, daß
»das S sta a t s d e pa r te me nt sich Frankreich, England und
Italien bei der Untenjuchung der den Türken zur
Last gelegten Ehriftenvsertreibung aus Angio-

_ Jsn feiner Antwort auf hie Eiinladiinig
stcllesdas Stascitsdepartenieni außer Z.«.veifcil, daß die Betriligsiing
die bereinigten Staaten in keiner Weiifse bin-den würde, da der
Schritt lediglich dem Wunsch enstifpringe, geniaiue Einzelheiten über

chic Ziustäsnde zu erfahren. Die Bereinigsten Staaten schlüaen die
Bildung ven zwei Unteussurhungskommisfionen vor, eine für die
türikiiscbsen und eine fiir die griechischen Auzfchreititsngen fdie später
einen zufammenfaffsensdeii Bericht erstatten könnten. Nach
vor-l Her-old« hat die Annahme der Einladung gucke ttbermslchiiua
xbevvoraerufem "



das Liefreiitncgsirierk Fsrankreichss vom Geiste der

Dei· sicrnsmnkt der Anlethcfraga
Punkt. 5. Juni.  �Bon unserem SotiderbericlsterstatterJ Vor

seiner Vertagung auf den 7. Juni hat das internationale
Anleihetoinitee der Repaiationskommission die Frage
vorgelegt, ob Deutschland gezwungen fein werde, die im Londoner
Ultimatuni aufgestellten Zahlungsforderungen zu erfüllen. Die
lliepariitioiistommission sollte sich am Dienstag versammeln, um
über diese Frage zu beraten und eine Antwort abzufassen Die
Sitzung wurde aber vertagt, da mehrere Delegierte in Paris nicht
anwesend sind.

Pol-search wirbt um Anicrila
Paris, 5. Juni« Der amerikanische Botschaster Herrick hat

am 4. Juni im· Lliistrage des Flsongresses der Stadt Verd un die
amerilanisclse Kriegsmedaille überbraaht. Jn einer
Rede erklärte er, trat. aller Biißsverständnisse werd-e die Freundschaft
zwischen Frankreich und den Vereinigten Staaten anbauern, da es
leicht möglich fei, in einer offenen Besvrechunsg den Weg zu den
notwendigen gesienseitiigen Zugeständnissen zu finden. Poi n ca r 6
benutzte dieGele-genheit, eine Rede über die Revaration s-
frage zu halten. Er sagte, der gut-e Sinn des amerikanische-n

·« es werde bald die Legende vom sranzkosisclsen Jmverias
lrs uiu s beseiti t haben. Angesichts der Gefahren, denen i ranl:reich stets ausgelitzt gewesen sei, und nach den erduldeten eiden
niüsse jedermann von gutem Glauben verstehen, daß die für die
Ilievarationen festsgefetzteii Summen nicht mehr herabgesetzt werden
kennen. Wenn der gerechte Schaben rfab, der versprochen worden
sei, nicht bezahlt werde, smüssten s« die Wlänner des guten
_ laubeuss davon Rechsensschaft ablegen, daß Frmikreich gezwungen
sei, die Llllacht zu unterhalten, um sie in den Dienst seiner For«
derungeti zu ftellen. Frantrei erhalte sein  am: nicht aufrecht,
um Psarade wecken zu dienen� er mithin zu suchen. Man hätte
das Recht, krcintreich streng zu beurteilen, wenn es ungerech e
Forderungen unterssttlttsen würde, wenn es andere Nationen unter:
drücken wolle und wenn es sich allen friedlich-en Abkommen tviider-
;even»wilr-de. Derart Absichten hatte Frankreich nie. Es» habe
oegziiutller Dieutsschliati den · is» a u. ße r o rd e n t l 1 ch e rM a Migung ersehen, ist! Bisher �hatten die Franzosen schon
U» · illiardeii ssrancs fair ben W ie er a usb au ber oe r-
u! u steten Gebiete bezahlt. Die zerstörten Dörfer in der
Gccxeiisd von Verdusn könnten nicht wieder« aufgebaut werden. Die
Fel er sei-en zur Uns: tsbarteit verdammt. Die Bevölkerung
aber zeige ich ebenso mut g im Frieden wie während des Krieges,
Und habe a -so das Recht, zu verlangen, was Deutschland ihr »ver-
svroclsen habe. Die besiegt-en Völker dürften- nicht ungestraft »der-
artige Verpflichtungen verletzen. enn der Friede Deutsschland
gestatten würde, fich auf Kosten Frankreichs zu bereichern, dann
wurde die Sa e, die die Vereint-isten Staaten unid Frankreich zu-
sammen verfe ten, eine Niederla e erleiden usnd das wäre für
Frankreich der Ruin und die Grn start-gnug.

Vor einiger Zeit wurde die Meldung, die allerdinias dann
tviderriisfen wurde, verbreitet, »der Botschaft-er Herricl sei ab-
berufen worden, da er Paris weniger die Interessen
Llinerxkas oertrete, als vielmehr seine Stselluna dazu benutzte,
fur die» französisckfe Politik in Amerika Prosvagiansda au machen,
so wie in den ersten Kriegsiabren der amerikanische Botsckvcfter
in London durch seine unwahren Berichte über Krieasgreuel
usw. iii Anierika gegen Deutschbasnd heute. Voincars darf an-
nehmen, daß er in Herrn! ein williaes Sprachrohr für seine
Hebereietr finden wird. Ganz leicht dürfte es doch wiicltt sein,
das amerikanische Staatsdeparternent von der ,,außerordent-
lieben» Maß:-gunsg« Frankreichs zu übergangen. Präsident
Haodinig und Staatssekretär Hnghes haben total-erholt darauf
hkngeitvi-eseii, daß der sranzsösische Jmversialismtixs das Haupt-
Vmideriiis für die. Gesundunsa Glitt-was bildet.

Poincare in Mai.
I- Paris, v. Juni.  San irnssereni SonloerbericksiterstiatterhAuf einein ksbantrtt i111 Rathause von Wien erklärte Poincarc&#39;z,·idiatss 

Gerechtigkeit
diktiert sei. ls er in Eliten eingetroffen sei, habe er ein b einer-
tes Volk gefunden, das nach Jsalsrcn des Zwanges seiner « reurde
Ausdruck gab, daß es« wiederum zu Frankreich gehöre, Er habe
die «Getvißbeit, daß die schreckliche Zeit endgültig zii Ende sei.
Deutssclslaiid habe die Lotlsringer sehr« schlecht gekannt, als es sich
einbilbetc, sie unterdrückeii zu können, und es scljrneiclselte sich, dass,
es das Bewußtsein der »Lot«hringer ersticken und es unter dein Druck
einer sclsstoercn Dis iplin crdrüclen könne. Dies sei ein-e tHeraus-
forsderunxi an bie frei" eit und eine Lierskenniing der Recht-e bar
Lothriiiger geioef-en. ise Lothriiigcr seien unfähig zu vergessen
utid Frankreich zti verraten. Sie vcrztveifelteii auch nicinxiillsxfouberu hatten  Stebuib, unb fett schürten sie» toieder zu Franlrcickn
wofür ihnen die Regierung der. Jeptiblik niemals· genug dankbar
werde sein kiiiinenp Aiber Frankreich-e habe immer« sdsariibser
gei3.-.icl!t, daß die Interessen der Lothriiisger lsoclsciehirltcii werden.

genügt ggeiiüber diesen Reden Poincarås auf den in
bei: fÄolllilü�illlni-lntel� der Schlesisclfeii Zeiiiinsa wiederaegiebeiicii
Artikel: »Mit wahre Vclllssllllllllllilsq in EsliaßsxLlitlsriiicieir
hinzuweisen.

--·.---k-« « -

wie izllistlaiisiz treiben.
Eine heitere Geschichte von G. v o n S t osk m a n s. [68

�am: istgakiilschc mehr: hier«, sagte er. �Leiber. leider, jeden-
falls habe ich ihn nicht mehr gesehen, seit wir an» jene? Nach«
in-ittag ztisxiininieii waren. Du erinnerst Dich vielleicht. �ratet:
brachte ja nur feine Ferien hier, und blieb ctstvas tätige-ej, weil seine
Gcschsvister Scharlach hatten. Nun ist vie Gefahr wohl vorüber
gewesen, nnd man �hat ihn unerwartet schnell zurücdgeriificn.«

pdctt er Dir beim nicht Lebewolhl gesagt-L«
�Allein, dazu fehlte ihm loiihrscheinlich di-e Zeit«
»Dann konnte er es schriftlich tun."
Ernst lachte. -,,Llllerdiiigs, aber dergleichen isst bei uns Zclsjilerii

nicht Mode, wir sind mehr für das mündlich-e Verfahren«
»Weißt Du seine Adresse?«
»Nein, die hat ei: mir nie genannt.�
»Und die seiner Großmutter« war falsch. Diu bcrst sie nie auf-

gesucbl?«
»Nein, dazu lag keine Veranlassung vor. Die alte

schien auch keine Besuche für ihren Enkel zu wünschen!-
Jbiicrkwiirdksil Wo hast Du den Jeungieii denn kennen gelernt?�
»Ja den silliilagen ganz zufällig. Er shatte sich ein Boot ge-

mietet unb fragte inich. ob ich ihn begleiten toollc. Er. konnte
großartig rubern. Unterwegs sreundeten wir uns an, und seitdem
trafen wir uns jeden Tag in einer ganz bestimmten« Gegend, ver-
stänidigten uns schon von weitem durch Signale und blieben dann
zusammen. Zu uns ins Hatte« wollte er nicht kommen, da getiierte
er sieh, und das war ja auch nicht nötig. Jch mochte ihn gern
leiden unb vermisfe ihn sehr. So einen Jungen gibt es in ganz
Lvjtne nicht." »

»Und Du glaubst wirklich, daß er abgereiist ists«
�Sicher, sonst wäre er längst tviedergeikom-iiien.« .
Bedrückt gingen die Vriider nach .s:!aiisc. Ernst Helldorf lsartc

mit der Sache sicher nichts a" �m. aber wenn Leo gar nicht mehr
in der Stadt war, bestätigte sich die Befürchtung, daß eine andere
erwachsene Person. toahrscheinlich ein junger Mann, in den Besitz
des csbisfersclzliissels gelangt war und ihn nach Leos Llbrcise benutzt
hatte.

»Nun bleibt gibt; anderes übrig. als in der Gxpedition der

Sinne

Zeiten-g festzustellen, wer das sonderbare Jnsersat aufgegeben hat,�

Verschiedene Mitteilungen.� s
»k- Zzxiii Stellvertreter des Reielsskvtiintissars »für diobesetztcti

rheinisazcii Gebiete in Feoblenz hat, tote·der»,,i!icl.«:ssaii3eiger« be-
kannt gibt, der ilieichspräsident den Wiinisterialdirskkxrir D i lthcis
ernannt unb bestellt.

Die Vereinigung der Völkerbiindsligcn hielt Sonntag
vormittag im Pantheon des sliationalnxtiseiims in· Pr«a die
Gtdffmmgssitzuiig ab. Es bcteili ten lt. ungefähr: 200 , ele-
Qierte. Senator RuffinmJtaien er fsnete die Sitzung.Dann ergriff Mitnifterpräsideiit B e n excl! das Wort und sagte:
Sie tfchedhoflotoati the Regierung wer e den Arbeiten das aller-
gvoßte Interesse entgegenbringen. Graf Bernstorff-Deiits:ls-
and dankte für die Gastsreiziiosclsaft der Stadt Prag.

�- tlllonarchistische leimt-gerungen in Wien. Aus Wien, L. Juni,
wird gemeldet: Jn der Nacht auf heute wurden am Parlaments-
gebäude, an der Burg, an der Stevhanskirche und zahlreichen
öffentlichen Gebäuden der inneren Stadt sowie der Bezirke Maria-
hilf und Neubau große gelbe Zettel angeschlagen, die auf
schwarzem Druck die tlluffchrift zeigen: »Der L. Juni ist der
Namenstag unseres Kaisers. Hoch Kaiser Otto!" Auf dem
Börsenplatze wurden zwei Männer festgenommen, da sie sich
an dem Anschlagen dieser Plakate beteiligten. Nicht uninteressant
ist, daß der Namenstag des Erzherzogs Otto nicht aus den L. Juni,
sondern auf den L. Juli fällt.

w. Washington, 4. Juni. Das Staatsdepartement
hat B achm eti ew bekannt gegeben, nach dem 30. Juni würde es
sein Beglaubisgiikiigsfchriicibsen als russi seh er
Botschaft-er nicht mehr anerkennen, doch hänge das
durchaus nicht  ?! init der Frage der Anscrlenniitiig der russischen
Sowjetrevitblik zusammen.

· w. Lord Greis, der frühere Minister des Auswärtigcm hat sich
mit Lady Glenconnser vermählt.

O O ·
g! ch l el i e n.

Abgabe von Eisenbahnfahrzeugen an Polen.
ha. Die Reichsbahn verliert bei der Abtretung Ost-Ober-

schlesiens eine bestimmte Anzahl Fahrzeuga die der Eisenbahn-
direltion des polnisches Teiles Oberschlesiens zugewiesen werden.
Sie gehen in den Besitz des politischen Staates über. Der Gitter-
wagenpark wird nach dem deutsclkpolnischen Abkommen von der
deutschen und der polnischen Eifenbahndirektion gemeinscbaftlich
benutzt, während über alle übrigen Fahrzeuge das Verfügungs-
recht der zuständigen Eigentumsverwaltiiiig zusteht. Soweit die
ausgeschiedenen Giiterwagen der deutschen Direktion zufallen, er-
halten sie die Llnschrist Oberschlesien �-  Somit! Slast die der
polnischen Gorny Slask �- Oberschlesiem Alle übrigen Polen zu«
fallenden Fahrzeuge bekommen die Eigentumsbezeichnungen der
polnischen Staatsbahnverwaltung die Vuchstaben P. K. P. und den
polnischen Adler. Ohne Rücksicht auf den Zeitpunkt des Inkraft-
tretens des Abkommens soll mit der Urnzeichniing der Giiterwagen
sofort begonnen werden. Es wird dafür eine besondere Zentral-
stelle in Kattowitz eingerichtet.

Zur Bier-lauer Slagerratfeier.
«« Die Unterzeichneten Verbäiide haben« an den R e g i e r u ng s-

präs ide nten von Breslau folgende Eingabe gerichtet:
 am 81. Mai »von den» Breslauer älliiarineviereinen in den

Lunasälen veranstaltete Skagerrakfeier ist, wie aus den Berichten
der Breslauer Zeitungen hervor eht, durch eine am Tage vorher
durch Aufruf in der sozialdemoatischen Presse aufgebaute Vol-ts-
menge gewaltsam estört worden. Obwohl der Tatbestand des »F 125
St. G. B. Land riedeiisbrucln oorlaa. fah fich der anwesende
Breslauer olizeivräsidcnt Herr Kleid-Bauer, nicht nur nich-i zum
sgesevmäßi en� Einschreiten veranlaßt, sondern unterwars sich den
»von den ührern der Volsksmensge gestellten Bedingungen auf
Fteilcissung zweie: Jiihgftierteni unb Lllllbrtlicls der Vercitfstaltltlisxp
womit -er das Vorgehen der tllienge Iegalifiert-e.

Sie unterzeichneteii vaterliinsdisclseii Verbände zu »Bre·slau» er-
Erben gegen das Verhalten des Polizeivräsideiitien ich at; f 1ten

insvru eh. Sie bringen zum Ausdruck, daß die von »ilz:n»i »in
diesem Falle wie auch bei früheren; Anlässen bewiesen-e einseitige
Einsstelliing auf die Wünsche radikaler Elemente in der« �liehrhcit
der Breslauer Veiiiiltertitig ein Ojiesuhl der Schlihlozsisiikeit gegen-
über gewalttätigen ubcrgrisfeiiverliebter Voilksiiisasseii hervorge-
rufen hat, das; nicht mehr erträglich ist» Brspessliiiii bedarf als Leiter
seiner· Polizei eines Mantiss-», der gewillt ist«, Ynlcht nur die völlig
gefunkeue Staatssautoritäh unbsekzumniert um die Drohungen macht-
lüsierner Gsetverkschiiftsfunktionare aufrecht« zu erhalten, sondern
auch die verfassungstiiäfsizie Rede» und» Versauiuiliiiiiissreiheit zu
verhingen. Die Unterzeichneten« Vctibatidc erlslarcii seruerlsiii
kategorisch, daß sie unter {einen llinstiqndeii gestvillt sind, sich dein
Terror der Straße und den bolscheswistissclsseii Methoden der· �malte:
wacht" zu sit-gen, sondern, daß sie nach wie vor von dem ihnen ver-
fassungsmäßig verbrieiten Recht der Viersammltingsk sind» Rede-
freiheit Gebrauch niailseii sti3erd-e»iiz. »Sollte das Polizseivxiiltdiiim
Bresliiii wie hierher durch iclswaclsliclses Naclsgebeti gegenüber dcc
Straße diese Rechte preis selten. so werden die Vseroände gegebenen: .-

intes Wolf, ,,viell-eich»t bringst usns das auf »die tkchkksgk FOR«
Er ging am nächtsteii Wiiorgeii hin. Das Fräulein, das im

�Büro saß und die Jnfcrate annsailsitu erinnerte sich der Sache ganz
genau. Am Abend, kurz vor Gefchiiiftslsclsltrß war eine alte Frau
gekommen, die ein graues Sind! um den Kopf gezogen hatte Und
eine blaue lbrille trug.  Qllfcu-bie Großmutter, dachte Wolf!. Sie
hastiiie dass Jnssserat aufgegeben, es im voricnps �hemmt, rmb lächclnd
zu verstehen gegeben, das; eo fich um eine heimliche Liebes-ange-
legeirheit handle. Nach ihrer« Adresse befragt, zögerte sie ein wenig,
sagte dann: »Frau Pestiersm Vor-verstehen 49", und verschwand.

Als Bill das hörte, meinte er. »Gott sei Dank, hier} ist doch ein
iilnhalt�, und ging mit Wolf nach der bezeichneten Richtung. Die
Straße war ihnen nur dem Namen nach bestaunt; unb sie mußten
lange wandern, bis sie in die Gegend kamen, die wenig verlockend
aussah. slsosblenlager und Holzsplätze tvesihselten miteinander, auf
der anderen Seite standen Häuser, aber es �waren eigentlich nur
alte ibaracten, und mit Nummer 17 ging die S au Ende.
Trotzdem studierten die beiden Herren jedes Tilrschi d unt! fragten«
immer toicber nach der alten Frau Petcrssen mit der blauen Dritte;
doch niemand kannte sie, und schließlich blieb kein Zllveifseb die
Person hatte auch diese Adresse absichtlich fapjch angegeben.

»Nun müssen wir uns an eine Auskunft wen-den ob« an einen
PrivasvdetektlsvA meinte Wolf niebergefclrlagen; doch davon wollte
Bill durch-Iris nicht?» wissen. Die Sache war usnatissvreschlich peinlich
unb schon schslismui genug. wenn er mehr Leute ins Vertrauen zog,
wurde sie nicht besser. Allen« Nackyforschtingen msusiise or das be-
fchämsende Bekenntnis zugrunde legen, daß er sich von einem
seclzzehnsäthrigen Jungen hatte beeinflussen und überlisten lassen,
und wieder« kam er zu dem Resultat, daß es das» beste sei, die Stich-e
iotiztischitveiaeir �-

Seine Verwandten waren schließlich derselben Meinung und
trösteten sich mit der Anuahiiia daß die. Drohung wkrllicls nur
ein Schreclschttß gewesen sei. Chiffrierte anitlirljc Depescheii
tritt-den dem Schreiber kaunriit die Hände fallen, und um solche
handelte es sich dort; schließlich nur. ·

llm Vills Ruhe und Behagen war es irber geschehen. Nutlss
dauerndes Fernbleibcn verstimnitc ihn nicht, als er sagen uioclstcy
sein Vleiben in Litne crschieii ihaii zwecllos, und er fühlte fiel! auch

Mc

nickt mehr sicher in einer Umgebung. welche ibni so unangenehme I
Dir isanze Familie litt
Ruths Abwesenheit und

und eigenartige liberrlisclstiiizscsi bot.
unter dein unhaltbaren Zustand von

deuten von Breslaii,» _ , .
Niedcrschlesien,· den spizerrn Preußischen Minister des Innern u
den Herrn Reichsminifter des Innern.

,sind der festen iiber,-seii-gitng, daß der Miagistsrsat und die

�z- «- .

seiner, sich immer frei-geraden Nervasitäv und so trat«

san« gekriegt sein. von· Ha» ihnen net-Gaste?-
Notivclsrreclst Gebrauch zu machen.

zilbsclsrift dieses Schreibens geht an denHerrn Polizei-PAR-
den Herrn Qberprctsidentsen der Hirntot

Alldeutscher Verband. Breslauer Kriegevvereiiu Bund der
Aufrechten Bürgerl-at Orest-an. Deutscher Jugendbraus.
Bismiarct Deutscher Osfizievbund lLaiisdesverbansd- Schlsliiettsl
Deutscher Ostmarkeiiverein Deutsch-national» facmblutiaß:
ehilseii-Verbatid. Deutschlvsölkisclser Schuß- und Truizbund

Yåeiniatversband Sch-le«sien. Hochschiilring deutscher« Art. Jung-
deittschslandsbund  Gau Schlesienl Nationalverband veutscher
Offiziere lLandesverband Schlesiens Schlesitckter Btsmarcks

Verein. Schilesischer Landbund Verband z
nationaligesinnter Soldaten« ·

Gleichzeitig wurde dem Polizeipräsidsenten mündlich eröffnet.
daß die Unterzeichneten Verbände das Vertrauen zu seiner Antis-
füshriing verloren hätten.

Protest guten vie liege Getverlieltem
s« Der Verein Vreslauesrs Detaillisten hat an ben

äDtagiftrat unb an die Stadtiverordsiisetenversammlitng der Stadt
Breslsau folgende Kundgebung gerichtet:

Namens der Kreise des Breslauer Einzelxyandels,
welche durch uns vertreten werden, legen wir ganz mit" EVEN Ver«
Wahrung ein, gegen die im Oauslsaltiingssibane 1922 norgefclylagene,
uiigeheuerliclze E r hö h un g d e r G e tv e r beste u «: r auf· 1000
7bc-ztv. 2075 sit-ro ent. Wir erwarten� von der Einsicht der städtischen
Behörden. daß lie diese Sätze ganz bedeutend ermäßisgen
werden, da ses dem bereits über seine Kräfte und Leistung-s-
fähigikeit belrrsteteii Einzelhandel Bsreslsaus angesichts der wirtschaft-
liclen Lage völlig unmöglich ist, diise ihm zwgemutseten
er öhten Lasten zu tragen. Nachdem laut Zeitungsbericlst der
Her: Kämmcrser in seinem Qiechenssclsaftsltericht angefiibrt hat�; daß
von 66 Millione »der Mehreinnahme des Jahres 1921 der Loweni
anteiil mit 49 illioiisen auf die Gctverbessteuer entfällt, erachten
wir es für dringend erforderlich, die notwendigen Steuerbeträge
nicht e i n f e iti g nur dem Handel, sondern auch anderen Teilen
der Bsevölkcriing aufzuerlegen, die bisher me r geschenkt: worden»sind.

Der hiesige Einzellsandel hat seit « hren seine sozialen
Pflichten gegen seine Elliitbürger in hervorragender Weise erfülltund wird sich auch in Zukunft nie. ablehnend verhalten, wo es gilt,
das Wohl «der Gesamttbevö kerung in wirtschaftlicher, wie chari-
tiativer Hinsicht, zu fördern. Dafür darf er aber aucks verlangen,
daß ihm seine Lebensbedingungen nicht unterbunden und im
Sonderlasten auferlegt werden, die er nicht aufbringen kann. St bis:

 I -
sverordnetensvcrsiimnilungEin der» erträglichen Erhaltung des Einzel-
Handels-Standes als eine Stütze unserer Gemeinde, selbst das
größte Interesse haben werden.

Pfingsten«
t. Das war eine iiberrafchung. bie der Rieselregen am Vor-

mittag s ersten Pfingfttages brachte. Sie hat in Stadt und
Land sicher sehr verschiedene Gefühle atis·elöst. Bei den Stadt-nienfchen, besonders den weiblichen, die zu Pfingsten ihre lustigsten
Soniinerkleidchen auszuführen gedachten oder schon in i nen
draußen heruniwandelten, meist keine angenehmen. Umsomehr
werden fich die Landleute über den langcrsebiiteii Regen gefreut
haben, zumal er am Nachmittag in verstärkter Auflage mit Donner-
krachen seine Fortsetzung fand. Dafür war der Pfingstmontagmehr zur Freude der Stadtmenfchem während das Land eine Reihe
tüchtiger Regentage fegt lieber ehen würde. Daß diese der Natur
sehr nötig sind, darüber konnte niemand, per mit offenen Au en
über die Fluren streifte, im Zweifel sein. Immerhin eine r-
frischung war der Pfingstgtiß wenigst-ins. So ließ es sich bei
Sonnen cheiii und frischem Winde am Slliontag gar herrlich wan-
dem. Die Großstadt sah recht still und einsam aus, dasiir ging
es draußen, in der näheren und weiteren Umgebung der Stadt um
so lebhafter ZU. Die Wiesen, die des ersten Schnitts harren,
lieferten eine solche Massenausbeute an Blumen, daß es beim
besten Willen nicht möglich war, sie alle zu niachen, an den Kanälen
hinter Scheitnig besonders die großen toeisseii Sternblunien Jn
den Wäldern flötete der ,,Pfingstvogel« seine
während seine Gattin selbst zu diesem lieblichen Fest nichts anderes
fertig brachte, als ihr übliches rauhes steifen. Auf den Feldern
beginnt der Roggen seine Staubbeutelchen aus den Ähren heraus-
Anhängen. Hoffentlich wächst. uns genügendes Brot« in diesem
Jahre � und auch Kartoffeln nicht zu vergessen; die stehen erst am
Anfang ihrer Entwickelung und braucklin noch viel von Regen und
Sonnenschein in richtiger Abwechselung.

oh. iwirfrhberg, 3. Juni. Ein größerer Brand entstand n
der Berthelsdorfer Papierfabrik Das laufende Papier mt
den Filzeii sowie der Dunstschlot waren bereits vom Feuer� ergriffen,
als die benachbarten Fseuerwehreii anriiiften, deren Tätigkeit es
gelang, des speuers Herr zu werden. Ursache des Brandes dürfte
das Heißlaii en eines Lagers gewesen sein. �- Jii Pctersdorf ist
eine neue Jugendherberge eingeweiht worden.

einem Rollwiigeti eine Holzliste mit Zignrreiy signicrt :««..  Nr. 508,
im Gewicht von lvxsz Ftilograiiini utid im Werte von 10 U00 litt. eutlvendcä

Am 31, Mai iiachmittags wurde in der Gispteiistraße von

LT «.  . is«

en eigentlich
alle froh, als der Urlaub zu End-e ging und Bill seinen
packte. �

Als er abreisfeu folltc, brachten feine Brüder ihn zeitig am:
Bahn, suchst-en ihm einen guten Platz atus und standen vlaudernlg
vor -dem Albieih in das er schon eingestiegen war. Da plötzliccherfchieii die schimerzlich Vermi te und heiß Grsethcite neben «
beben Herren, HEXE! straihlentd « iter und bilxdlhüslffch aus in
neuen blauen Straßentoilctte mit einem hochgeschlagcisiiien kecker;
schllvasrzcn Hut und sagte, indem sie Bill die Hand bitiiaufresiclstk
und die golgdlbvaunen Löckchen lustig ihr frisches, feines! Gesicht
Usmtm ten:

,, suten Tag, Vetter, und gllückliche« Reife. Du  ichWort gehalten. Zum Schluß sollst S11 Nuth Gulensspiegel
noch einmal in ihrer wahren Gestalt: sehen. �- Als Leo Voß mich;
NOT-A NCVWI kenn-it DU mit!! in schon. Du haft Deine Strafe.
gehabt und ich habe mich dabei« herrlich untevhltieæ �- Steine cis-l ineue in« Hannooersche und  aufRatdagtmdes Spur war natürlich mein Wert, mild Übe

IF?
die das Jnserat verfaßte unb aufgab, bin ich mich gewesen.
der Gcheinischirift mache Dir aber keine Gedanken mehr.
III-SKEPTIKER! w�?! �hat nianiand zu sehen bemannten ab &#39;
allein-unde- wirbistitersckttvergaivorvscthvassulerat «
am! ilonftgrixieoeii. Also beut-bitte Dein 0mm. BUT. DU .
gdheimniß bleibt gewahrt, und D! san-seist imbeforgt zu Dei ««Dolores zurückkehren. Alles Nähere von hier sclsrefsbt Dir
zum Lilie. eins Moder-sehe» in name»   «

lffottlevuna folgt�!
Zeitschriften. Ei

= Jtn 2. Maihest der von vlvvlvv Dvnatb herausgegebene-n Datum-mas-
lchtist »Der Statistik-anderer«  tBerltn·Scvviievera! vesvetcht Professor Dr. Glitt-v
Bock vom Berliner Kuvfersttclikabiiiett »Die Verstoigerung de: Sammlung Fu!
boimann". Vkvfellvt Dr« Paul Schumann  Stechen! tvttrv �taten Gals Landlchasfckc Professor Dr. Luvwlg Darmstaedin   III! stößt-sitt
lvriese von ,,.verlomer über sein Schaffen-«, De.  um;  Bc��a! «
ttber »Wenn: Evruetlus und vie Strvmungen unserer Seit�.

== »Der Neue Merkur-«, Mathesr. De: einleitende 11mm: « fand
Jst-antreten« von Svectator ist von aktuelle: Bedeutung. G: weist be tief «
Gründe ver weltvvlitilcilen Tsivergenzen zwischen ben bei Staaten auf, m· ·
sich seit Versailles entwickelt haben und für bte europ d!: obiti! masge
Wes-Bett« Fetdktlvvd List! zeigt den inimanetiten Konflikt l n Serum!unb Frankreich in seinen verschiedenen Abwandlungen an ver Alsdann»
Elsiilsers Schick-Its. Einen interessanten Beitrag über malen tut· II
meinen vcrstorveiieii russttchen "eignete norolenlo oeiiigi der zeitweise»
Eelretä Tolstois 93. Bucgalvtv tu d« Schtldermts III
5d Pistol.

ichönsten Töne»
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Pferd-erspart. Rudern-litt. ,  , FPHHYFJ IF» H;- ,
Gen-steinern. n] �m ggzfiqgfgegzmgugfiq if; sfgizigjz Zeit-than! 2:49; 2. Horn  �+0.  fjtuttqcxti 0:500:Grauen-cito, 5. Juni. l. N e n n e n: 1. M in n i-e  810000 n Stets»  Jsilmz -.-.«».-»».sc Ist-te« dz.,zx·izsp.z, .,7».an-.«k,»,» _ Z. De u t s cli e R o l l s eh u h  eh n e l l a u f- M e ift e r -L. Ceiitrtfugal  Grabsch!, 8. Zörseiberg  Eber»t!. Tot. 28 »: 10. des, S«chsp«ss,sd,en�zzzgwjjtaWcrznzz hats» schkysszersfdes Wnqiljtjztiacij iih a ft i�: b e r 80o0»M e t»e»r. 8 3.12100002:. 1.. Vuinee M. C.stselst.ll, 13, 13 I10. UUPL Slli PUBLIC, Lcl18,»Rcbc, Mode, Jlbcb Wettevverhzjlttjjssell des Pfingstsonntags z« Ici»so«en· «Hsz.ftzpspcr Slli«tllgtlkl! 827%; Z. Post! �1.  311312126721! 834%.

1-�1/2�--1 L. �-_ 2. R ennen: l. K ön igtzadler  Ziinmer-
itiann!, L. Liaudsstretcher  Ieni3sch, 8. Grbselxleieher  Netimann!.
Tot, 20:10. Pl. 18, 17._15 :10. 11001. Llitiarehkist 1I, Meile-nie,
T-alis�tnzan, IV, Vestalttu Gebet, Drosselb.irt. 1J2-�L L. � 3. R e n neu;
lspSalovpse  Hugii-eniu!, L. Lllcatkotteii  Mate!, 8. Gliiclstaube
 »ä·5«�-I»11kö!.» SS0-t,_21:1O. Pl. 18, Cl, its« DU 11001. Earninbv-C.
�<l&#39;1:*111a.CEI1b-a. 217451111721, 2801:0105. 3--2��%. -� 4. R enn e n: 1. L en-
kxzlus  O. Sschmidtx L. Abschied  Eoiir«a-d!- 3. Abenteurer
t!..-lefnil!. Tot. 14:10. Pl. 11, 20, 17:10. 1110:1. Geschicht,
«J,i.�«1sz«ot»os», Kanns. Seh-litt ei. -�- 5. Rennen: l. Blji el!er
 Liefnrt!, 2. Alm  Cotira !, 8. Paulus  Bleuler!. Tot. 20:10.
Pl. ll, lL, 14 :10. 1100i. Darwana Fahneiiesid .L5artcnst:tii. Disco-
bert. l���lZ«-�1X3. �- 6. Rennent l. Loreitzo  Ol-ejnil!-
2_. Ulan II  Rrxnmb!, 3. Chialzit  Po�lgiar!.» Tot. 14:10. � rei
liefen, 8��L L. � 7. Rennen: l. Fridericus  Br»ciitti!,
L. Willansa  St ·nzleiii!. 3. Lxixll  Stiiudiiiiaer!. Tot. 2:4 :10�
Pl. 58, L3. 29:10. 11001.  Sontrabetit, Cltiudiits, MercedeT La
Palomtd Titrmwarh Burgrittetx t-5��-l��3H Ost.

Dresden.
Dresden· 4, Juni. l. R e n n e n: l. L eh n d o r ff  Kaiser!.

L. Rofaiinde · Ojle1iiil!. 8. Ostiarii  Tarras!,» Tot: 21:10. Pl.
13. 12:10. 11001. 2100201001311: sXt-�-K.�-·�11,-3 Lg. 2. Rennen:
Iivglhfttxrts t Maixeyio L, dJkaru»s» Thsile:i31 i5-anig!, 83  Stiphoraii an. ·o.: : , rei toten, «� «. s. « cnncn:

lthcszsefnäzeh geilii  �teinbif!, Ljjjtazedäa  Elhktsihcäiyhiä Graun.-a e. ._: : _, �re: iesen. k- «g. . .. ennen:
l» S01berf0t5  Kaiser!, »L. Sennerin  Olejiiig, i!. Poesie
Isyzxgugugninn Tqetitz LL :10� IPTL »10,b lOd :10. Uiivls u..z»ktxk.» Yspgi »«g. o. ._ ennen: ._ te e iener 01:03», « nur:
utodtus » »-l»Jle1itik!, 3. Horft  Rsciifer!. Tot: 22 :10. Pl: l4, 14 : l0.
Unctzlq Hunger, 2001!. Stil» 6_. Rennen: l, Rast! utin  «Qlejttik!.
 351111103116 ärnfcgI-nms. �lßeiternmIb �301300!.  good-10, due-eitiefen, z� . . eii»nen: 1. zxi ou . s mi- t!,
L. Tigris  Danek!,»8. Fridolin lMihanl Tor: 4·L:10, Pl. l4,
l8:l0. UnpL Dsernhard L-��L Kopf.

Halle.
»Hallc, 4. Juni. l.  e n n e n: l. H e l d e nf a n a  Preisler!,

L. stsenholder tsachnieherk 8. Flora  Bi«aun!. Tot: 33 :10. �Drei
liefen. L. Rennen: 1. Ctvilift fSchlutiusl 2. Paesicitoni
 D-elis.i-gre-!, 3. Glien  Haferlor-n!. Tot.: ll :10. Drei liefen. 10 L.
3. R e n n e n: 1. Lzci n d Lin a un  Mti-t6!, 2. Laubfrossch  Heuer!,
3. Prismiadonna  Fl"ukul!. Tot. 64 : 10. Pl. 10, 15 : l0.
Unplz Erasiinus .Hel denrsolui. 4. R e n n e n: l. M i .d h a m
 Pr.eisl-er!, L. Tippsel  T·l!eil.eii!, 8. Stellsa 11 Clllttittiliiesl
Tot. 1�! : 10. Pl« 11, 11 : 10. 11001.: Kiet in die Welt.
ö. Rennen: I. Fontalhce  Pol-gar!, L. Harmonie
 Z-ach«meier!, 8. Cbicaneiir  Bnaitn!. .: 81 : l0. Pl: 17, 18_: 10.
11001.: Schnoerofe disk-S, l L. S. R e n ne n: 1. Wia l l  v. Pelzcrl
2. Heldsenfohiy  Reicl!ensbach!. Tot: ll : l0. Jivei liefen.
7. Rennen: Mctral  St-ielau!, 2. Rcrdoni  Edlser!, 3. 9tn: ti:c
 Wiogetter!. Tot: 20 :10. Pl.: 13, 18 :10. 11001.: Gered,
Boryfte.hne, Tov Dwig Potztiattssend 1%��4�8 L.

Hiiiitburxp
Hamburg, 4._ �nni. 1. Ren neu: 1. Frau Halle

 Chorb!, L. Anareliit G. Broivii!, 3. Marasqiiino  Stieiniete!. Tot.
42:10, Pl. 16, 14:l0. 11001. Scimadiim Zweiter. ��- L. Rennen:
l.·P a t i s u s  Brvwn!, L. Margrit  Reinicke!, 3. Berberitze  Kr�änz-
lein!. Tot. 40:l0, l. 17, 16:10. 11001, Belsazasiu 3�-1__.1 L. -�
8. Rennen: I. rede»  Rastenl1crg!, L. Wandcrstab  Bronui!,
3. Caracalla  Stange. Tot. I4:l0, 8 liefen. S W. �.� 4. �d�: e n n e n.
1_. A lartd  Rasteiiberg, L. Tristan  80:00!. Tot. 10:10. �T� wei
liefen. 1% L. �-� B. Rennen: I. Lebensgefährte Mitten-
berg! L. Palme  Liineberg!, S. Herfenter  Reiiicle!. Tot. Ll:l0.
s»lt-efen. 2%�-8 L. -�- 6. Rennen: l. Tränuierin  Rei-
nicke!, L. Paria  Ltlnelierg!, 8. Gebalsind Mastenber !. Tot. 80:10,
Pl. I6, l9:l0. 11001. Prestovai. Aterina, Rheitigrä iii. l IT«- LL
w 7. Nenn e n : 1. G old st r o ui  Chot«b!, L. Werwolf  Bt«tiion!,
3.»Hell-ebarde  Wurft!. Tot. 54:I0, Pl. 18, 18:10. 11001. Don
Biniouc L!H-��l�-�S L,

Hamburg, S. Juni. l. R en n e n: l. A g r i b  Siaitexibemer!.2. Anitra I1  Elkorb!. S. Msarsafatiiiie  Reinicke. Tot. 24 :10.
Pl. l8- 81 :10. 1001. Schildbiirgctx 3��·l���4 L. �� L. N en n en:
l. Hexeinneifter II  Wttrst!. 8. Rosenliufilx  Rciiiicke!. T-ot. l4 :10.
3 Tiefen. Z� 2��-�L 131g. «� 8. Rennen: l. Cresdo  R«ii-sdenberger!,
2. Anarchift L cmfen!, 3. Einwand  Stange. Tot. 13 :10. Pl. 10,
10 ! TO« UNP � Pkslksbsctkz 1��6��W. � 4. 9te n n en: l. M a eh e n-
schaift blinden-til, L. Minute   80010!, S. Patisttg tHansenl Tot.
14 : l0. Pl. 18, L : I0. UnpL Sinfonie. S-�-L��L L. �- 5. R en n en«
l. Ohr-e stses  Broivn!. L. Paliiie  Cborb, 8. Ende-gut lkiieinicleL
Tot. LL : l0. Pl. 16. 12 :10. lind-l. Wandern-als. K.��«- s-��l L. �-
6. Rennen: l. Belfacar tRaftenbergerx L. Hellebcirde  Wurft!,
3. Atiella  Brown!. Tot. 39 :1o. Pl. 15. 12 : to.
1700103. Staats-am. S�- ,�-6 Lg. �- 7. Rennent l. Wcrwolf
 Broton!. 2. Tristan!  C orb!, 8. Partei  berufen! Tot. 28 :10.
Pl. 18, 15, 10. 11001. Bedenke, Morehei. 4��S��W.

» · Frankfurt.Frankfurt, 5. Juni. 1. Re n n e n: l. Virag esti tlliiruzglf
L. Sultana CGIIUCSFEL 8. Porphlir II  Seibert!. Tot. 8110. .
17, _.14 :10. 11001. Stimme, Coinsfusl �- L. Rennen: 1. Baltei�äeibert!, L. Sambur  Pfeiffeta, 8. Turteltaiibe  Michaelis. gef.!
Tot. 19:10. 3liefeii. 2 ». �- 8. Rennen: l. Pinsl
 Sehuller!, L. Gaefar  Seibert!, 3. Minnesang  But·ian!. Tot.
18:10. 3»liefeti. �- 4. Rse n n e n : l. Note l e is; illllrielk L. Gifeli
tursm  G-rttzke!, 8. icolo  mein!. Tot. 88:10. 8 liefert. Hi�L, i�- 5. Rennen: l. Carlgminde  äußert!, L. Narr
�1101011!. 3. Blanschitsarz  Schuller!. Tot. As? :10. S »
6 L. --� 6. Nennen« l. Raufbold  Schullerl, 2. Czeriieioiiz�. Mofznerk 8. Flieg Hin:  Seiliert!. Tot. 21 : 10. Pl. 13, .12 : 10.
UUPL Vevvps ettn. Napolseon �- 7. Ren n e n: l. Calmiinzi  Unruh2. Odaliooite weiter! a. Gisweiß HGB-rüstig. Tot. 25:1o. Pl. 27,
88 :10. Unpls dahin, Blau und eiß. IH-�K.��H.

Crefeld
Gesell» El» Juni. l. Rennen: l. Bis t fchkkfk lReißL

L. Einerlei  Ebert, 3. Freiheit Wust-as. Tot. 14 :10. sit. 18,
22. 662.10. 11001. Mitten-s, Pelzmaiid ambettm Art-sei, spetnfe,
Schneewtttchein Si innen, Standarte Straf-de. .��3�� z. �
L. Rennen. "1. nfilhrer  Bartel!, 2. Lausbiib  Gerbcr!-
8. Freia II  K-ohnk«e!. Tot. L8 :10. Pl. 18, 16:10. 11001. Mitl-
chett,«Ditpl	ic, Grbfoslgein 15-�-10-�W. �� 3. Nenn en: l. War·-
tenbur  Werniaiin!, L. Gor o  Buc"huianii!, 8. i· Cellift
Möhlin, «. t Ggmond  liegt!. t. 20:10. Pl. 1:, 7, 6:10.
11001. Gliicbauf U. Rofenga ten. Monarch. 513108110113. Sseeliåive �-
4_. Rennen: 1. Eierbe !er  Dertvei!, L. Neutval  Gorga.s!,
o. Reiter  betete!. Tot. 3:5 :10. Pl. is, ist, 14:10. unter. Nie-i,
Doaiifgiiiiger II. 10311111110. Drei 0d. 2��4���10. S. Rennen:l.. C« selYart  Reiß!, 2. Allah Unterholznerl 8. Rolandecl II
iJGbert, ot. 14:10. ·Pl. 11. 12 17:10. 11001. Feuersbrunst,
Phrojitiell Ocolno Print-ad. Tom: eh, Motiv. --· S. Rennen:
. A f char i ot  Unterhof 110i!. L. Wcvg es �. wbö�er!. 8. Mozart
Burian!. Tot. 82 :10. · l. 16. 14. 10. 11001. Regen, Cliaugoafz -
. Reiinem 1. Sudtirolkr  Gingen!. 2. Sternbild  meifx!,

Gedinis Krn t. Tot, Sl :10. Pl. 18 18 28 : 10 U P .OIOJEPH 
O
 i�uttwa�tle, Born» » JIMQTQ

Das» machte sieh
Slientieit beide

K.-V. Stein-a

von Engelmann! l. E
Haeken«berg, Rother

reis des Herrn

Liuelsiln Vogt,
St. Quicler!.f

stcfdten bisher zum Asusstritg giebra _ _
als völlig ebenbürtig zur Seite ge tellt werden darf, sie itisofescn
no überboh als zum ersten Male auch· ein natioiiales Schau-
lauen damit verbunden war. Der Pfingjtfonntag brachte in

Vormittagssttinden die Ausseheidungskamvfe für die Schnell-
» Die. Nachmittagsvorführtiiigen wurden durch Einzel-Kunst-

lciufe für Damen eingeleitet, die von den Damen Eininn Run-
Giisti Peter tBreslaitl und Lotte Herbst Weile«-kalt! lie«

stritten wurden, wä rcnd fiel! ini Soweit-Einzelfallftlcius neben
ei Breslsauser Rolls isuhfportlern je ein Gast aus Dresden und

tuttgart beteiligten.
WalzeirsWettbewerb, dar von den aaren RuxisWalter iStittts
gart!, Herbst-Grabes;  Breslau! und etersKolbc Wreslaiix gleich-
zeitig innerhalb drei M · »
idöhepunstt ini Schaulaufeit bildeten die unstleitife für �Bunte,
wofür jiioiiichSt gingen zugestanden wurden. Frb Herbst-Herr

raste leichtflilsfig temperamentvolle dritten. Im scharfen
egenfatz hierzu stand das zweite ieinhetm iche Paar  Peter-

Herr Kvlba das in ruhiger, nicht immer völlig abgetlarter und
lzarmonifch ausgegliehener Form feine Figuren atif den Zeinent

N chmelditng des Dresdener RollschitlkS ort-
vereine: zeigte das Können von Ekel. Alstiiianit - Herr Meister. » rei-
schsttlfigurem Eisspriinga Vabywahermotive und die Lighazicxschule
brachten interessante Momente, d e nur durch die beftrt enden

Verteidiger des dentfehcii Qlleisterschafistitels
Frl Grimm Nutz-Herr WalPer  R. C. Stuttgart! überboteii

Die Sehnelläufe war-en nieht überniäfzig  an span-
Momeiitem da die Stuttgarter Fsavoriten in überlegen«

Manier das Feld beberrschten und die übrigen Konkurrenten nur
_n ei1er den ».flampfvlatz zu beleben hatten. Die drei

Gänge, die durchweg »in schärfftem Teimiio gelaufen wurden, »ieig»teii
stets die gleiche Taltrl der Sitddeittfcl!eii, die fiel! zu einer Tiseiers
Spitzengrttpve zusammenschlossem damit si entstir-echson-de·Vor-
svrünge ficherten und dann dem Führer das reie Feld überließen.

 Henne: spielen-d überrnnbete. Der eisste Tagder nunmehr sei
Beachte folaendc Ergebnisse:

Siebensehlxafeiz dräbacla. Trauerweida Proghetizitz Raechschnühsp

Wind peitschte die Wogen und inachte es nantsentlieki den neuer-
ntanitlosen dlliooten seh-user, die vorgesehsrisebetie Bahn ein.z:th.,iIteii.

htittiitsiicblielz jin Einer beniertbaiz in lu;slcht-iti�
Kotiktirretiteti einander« in die Eilet-hu» gedrängt

wurden und nur im letzt-en Liuefetilklicl 00:1:- eine Sloilifioii ver-
niiseden werden konnte.

weiter Stelle liegend, glaubte sogar mit G isseirig
ellfehaft Brit-Hatt! zusiasniiitetigesstofzeii zu sein, hob die

tin Protest und til-die dabei aus dein Boot. Lilierig blieb
Zwei oriichtige Vierewllfianusfehafteti brachte der Erste

�B�: e s l a u e r dll u d e r v e r e i n an den Statt. Der Jinignt-aitit-
kliierer sowohl als der JuniorYLTierer trsurdsen seine ficht-re  Beute
Jn den GckigboovRettiiett dominierte » W r a t i s l i v i a« Brei-lau.
Beide Mal-e konnte die gleiche tliixanitfelyaft ihr Neitiisett 11-iit«;-ii·«t0l«
fvckiteii niaiehshause �17160. Im Vierer der Stadt Steinciu  t!lei·.s«ii-
bootreiiiien! fiogten ebenfalls die »Wratislccetteti«. hart liedriiitgt
vom »Von-te bcr Ersten B«res"laiier. Treu Jungmaiimcssiiier gewann
der Wratiolave Psetermanm im Doooelzaoeier war »Wsrss.it.isl«cisvi.«t«
tnitpper Sieger gegen das Slullervaar der Riider-csjefel.l-

Letztere konnte mit ihren ViereraMannschafteii nicht in
den Entdkiampf eingreifen, brachte aber einen blendend-sit Ell-edler
hisrtiiis,» der gegen die llllaniischaft »Wsratisl-awia« gleich« zu Lin.-
fiiiiig eine Lange Vorsprung herausrusderte und di-e Zisiihruttit trotz
heftiger Angriffe- des Gegners auf der Strecke bis ins Ziel nicht
nicht: 011000.

So fielen von 9 Rennen fünf der »Wratislavia« zu, se z-wei
dem Ersten Breslaiier
Breslaih während es Frankfurt  8L!, Neussalz  Mö-we!, und den!
Steinaiier Verein nicht gelang, fiel! als Sieger zu plazieretu Die
Ituderriege des A. T. V. Breslait hatte ihre Meldung-en nicht seu-
füllen können, weil ein Mann ihres Vier-ers in den letzten ��nden
erkrankt nur.

lldaihstehend die genauen Ergebnisse:
. JungmannsViereri Æhreiwreiz der Damen des

l. Erste: Breislaiter Ruder-Verein  Seelenmat!er-
Welle, Nitsch-e, St. Pohlitl S,50: 2. �iubera�erein

»Wrtitislmvia« 7; 8. Rusdseixcslesellfchsaft Breslait 7231/3, überlegen

ngmann-Gig-Vierer: Ehren-preis dies Hm.

Lehiiiatiit vorn Fsraiilftirter dliiiderklub von

Rusderverein und der Ritdewcüefellfehakfi

l. Wider-Verein ratisslsavia«  9i00ter,
Gtintben  Diebe, Strebt, St. Säbel 7,07.  bindiexwVsereiit Steinau
7,22, 3. Minder-Gesellschaft Breslau 7,54. Mit 2-3 Lätigen Vor-

8. «; u nio r-Vie r e r : Æhrenpreis des Herrn Lsandrat
rster Tisreslaitser Ruder-herein  Urbach, Fuchs,
St. Hoffmannx 6.29%. 2 Ruder- eretn

»Wratislavia« 6,81, L. �Mähne� Mit-folg 6,67%. Sie-here: Siog der
Ersten Breslauer

4.· Einer :  Ehrenpreis: der. Ortsgruppe Steinau des Schle-
sifchen Keglerhundsesl l. Rudewslefsellsibaft Brei-lau Gierig 7,S4.
L. Frankfurter Ruder-Club von ISN nicht gez·eit-et.

6. Qiga�iiercr. 6. Erste:  Bieter, T. Schlaf.
Provinz-Viere: ausgefallem

J u ng ina n n- E in e r: Æhrenpreis ber Bein! für Land-
1. Ell-V. »Wratislivia« iPsetermaniil 7,l8

�. Boot! 7,L1, 8. R -G. Bresliiti 7.48%. Große VIII-stände
n den» Bauten. » .
Schlef Provinz-Gig-Vi erer  atisgefalleti!.

I0. Vi erer der Stadt Steinau tCshrsenpreis der Firma
Rudolf Mspirtin l. R.-«B. »Wratic«slavia«  L Q1001!,  Jofcht, Ell-ern-
hiardt, Lltfiidi. «. Oel« St. Fischer! 6,L71,-.., L. Erster Breslauer Ist-VI.

I

6,34,  sit-V. «Wrtitisltivia« �. Boot! 6,89%, 4, ��:U:�ö:0e" Elleusalz
Eine klare Länge Vorsprung.

Il. DoppeL weier ohne Steuermann: Ehren-I
ajor Paul Knorr! l. Eli-B. »Wraii««slaniia«

6.48%. 2. 91265. Breslau 6.45. Scharf-es

12. K a t; b a cls r G i g - V i e i« e r: lEhreriipreis ber Firma
til-V. «Wt·ati-?-i».iv«:ci«  Rettter, Gjiinilicn Dirne,
7.18Z."«, L. Eli-V Steinau 7,Ll, 3. R.-G. Vreslaii

7-"57«-«. Bitt zwei Rängen Vorsprung qetnonn-en.
18. Juniorislckter Ælirerisxoreiz des Herrn Rittergitteb

besitzen-s Herbert Dzialadl l.  flireslati S,163«.-I.  Spaethe,
Steiniitiy Ltitiis":,ke, Title, .s",!cckert. Wasser-la,

Ell-V. ,,Wratislavia« I Liinge zurück.

Rollsihiilisiioisn
Dciitfelie Rollschiihmeistetseljafteti im Sihiiell- nnd Ktiiiftlatif

Z._ Da der eilt-»« Wetterinaehex am Pfingftsciiiiiiiige iaiiitliiche
Sehlseuteti des Htitiiiiels itnfgezogeiuzn htibesit»si«l!icit,· to heitte»!i»el!
draußen in der Jahrhuusderthalle leider nur eine ckleme Genieiiioe
von Rollschuhläufern beiderlei Gseschlechtg und Freunde dieses
Sportzweigeg eingefunden, da die vom Breslaiter Rollfcliithäjsorvverein »Silesia« avrangiesrte VeranHtaltung den in anderen -�.roh-

ten Lliteisterfidiiftslonliirreitzen

Grheblich feselnder geftaltete fiel! der

iniiten zum f! ustra gebrascht nun· e. Den

Breslau eröffnet-tin den Reigen und boten

RollschithgSclinellciuifdliteifterk
»eha«ft über 600 M e ter. 10 B«e.ioer"ber. I. Buinee M. C,

!; 2. Horn �71. C. Stuttgart! l:S7zH; g, Wallesr II
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« lauf mit einer Seäiige zu fTl!IUilV-N- 011

Tsise im Borsbaiiivf unt. die deutsche Nollsfchuhisockietp
Siiieisliitrsflchimft für 1922 uitterltgeiien Vereine SilefiiaUBreslaiit
uuxd R. C. Stuttgart inasieii sit! in einen: Spsiiel von 4-0 Mi-
nuten um: einen itssettstsoltfeii Q·hreiibreis, der den Stilddeiitfehsen
zufiel Griidsergetbiiisz »Sil«is-si-.i« gegen Stuttgart 1 :7. Hause-it
l z, 2.  den Eiidskiiiiipsf lini die deutsche hliieistesrschaft 1922 hatten
fiel!  V. ,,s1"iil:-«diitinfu«-Berlin ists-d Si. C. .iJ«-ai1iiover. 00-01� Viert.
Den 2Vieist·ers?e"l!aftc:s-titsel siehserteit sieh die Lbtsrliner mit 2:1 l :.O!.
Das sllteiftei·-feljsiiftcssiiiel un! den zstoeiten Platz zstviifchen Stuttgart
und tszscitiiioiier zseitigte dar» Eriicbiiis L :0. Halb-lett 0:0.

Ein halbstiiiidsiaes von vie: Mattnschsiiftssvaareit beftriittenes
tiufeii endete mit fcligendeni kltestilttik l. Vatineeällzalter I
Ztiittztartf 11 5:50 Mieter. L. .siir.it-«Steinemann Stuttgart!
.0 800 Mieter. 8. SiclstiilpKsaideii Wirtin! 10100 Meter.

Ein sitt« einen 1500:27Jieter=2e1!::e�0::f anögefetter Shrenbaeis
fiel an Ttttiiiiee  "Stiittg-iirt! 3:-l0, L. zjiorn fStttttgartl 8:42.

Dirts liuitfrlsiiitfeti beitritt· itaclffteheitde Resultate: Damen«
 i n ze lk un ft la u f: 1. m1. Ritiz Stuttgart! 44 P» L. «Frl.

Frist-all.
Tsie Zuiifillritritiide zur Tseittfillen Wleiftcrfchaft

Dei« Jnfsbalhfpoirt stated am l. Pfingftfeiertag im Zeichen
großer Eittsiheisdiingsea In Fürth und Frankfurt a. M.
ging diesmial »die Zwischenruiide zur Deutsschen Fuszballnieifterfchaft
vor sieh, die n i ch t diie eriosarteteit Siege der Favoriten brachte. So
traf das unerwartete in Frankfurt ein, wo es dem nooddeterfchen
Meister, dem Hamburger  Sportverein, gelang, den
Blei-stets von Sücddeutifchl«:iiid, W a ck er -Ll1t«-i"tncheti, ganz über-
rasschsetid mit 4 : 0  L :0! einwaridfrei aus dem Feilde zu schlagen.
Die Siiddeutschem »die in letzte: Zeit von Erfolg zu Esrfiotlg geeilt
waren, konnten sich nicht behaupten. Auch in Fürthswäsre dato
Spiel beinahe zu einer Kataftrophe für den deutischen Lllstmeiisbeiih
den l. F. C. Nürnberg, geworden, de: nur knapp �- 1:0 �-
den Berliner Meist-er N o rd e n N o r d w est niederang Hist-den
die Berliner mehr· Schuszfreudigkeit gezeigt, fo wär-e ihnen der
Sieg nicht zu nehmen gemessen. Die Endrunld e am l8. Juni
im Berliner Staidion bringt also den deutschen Altmeiftier mit dein!
Hainibttsriger Sportivevein zusammen. .

ms Spiel in Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M» 6. Juni. Mit einer Nie-Unüber-

rasfchung schloß das Treffen am l. Feiertag zwischen dem
Notidsdeutisekien und Süddeutsscheti Meister ab. 20000 Zuschauer:
wo· nten dem Sviseil bei, die wohl ungemein mit einem Erfolge der
Sui deutschen gerechnet hat-visit. Die Hamburger legten sofort ein
flottses Tempo vor. In· der ersten Minuten sind sie sftiarck im Vor-
teil und enst allmählich» tomimt Wasckerällitünchsen auf. Bei einem
Diirchlbruch erzielt der Hamburger Svortivereiii seinen ersften Gr-
folg, eine Glaube, die Bvtiiwel ausgezeichnet verwandelte. Und noch
vor »dem Abvftsff zur Pause  teilt Bräusel beta Ergebnis auf 2:0
für� Hamburg. Nach idem Wechsel« ift zunächst Wart-er im Vorteil,
doch tnsaclxit sich Hamburg bald frei. djmrder ist es, deir im A«lleiu-
gang das sichöirfte Tor des Tages, Nr. 3, für feine Farben hießen
kann. While-r fällt alliinälhlsich ab. Ausfiehtslois isft es für lie, den
großen Voospsrtmg aufzuholem selbst ein Ghvenitor bleibt ihnen
veostigt Seh-offer unttide dsiesnial vom Gegner derartig abgedieckt

SJJKFF 
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diß ei« nie zum Ssthnifi kann. silurz vor Schluß kam Hasinbsting noch
zu ein-ein vierten Tor. Mit 4:0 hatte der H amb uitger
S sp o r tsv e r e i n einen wohlveudiienten Sieg errungen.

Diis Spiel in Näh.
Ftirtlx 6. Juni. Das Meiftserfchaiftsfdiel in Füsrtb mit l. Feier-

tag ging vor estlwa 80000 Zusschatiern zswifehen dem dseittifchen Alt-
nieister 1. I. C. N il r nb e r g unid dein Berliner Meister N o r-d e n-
No r id weft vor sieh. Leider list-achte das Treffen eine Gn t-
täuss ei! u n g. �Denn die. Siiidideutfcllem die mit Evsiatz für Wall!
uiid Sutor aiitoateiy liefen niiht zu den von ihnen� meinten
Leistung-en auf. Die Bsegegnitng verlief durchaus offen, tmd dste
Berliner stellten eine durchaus erbeitbürtige Elf ins Feld. Sie
weit-est im Ksonitbiiiastionssspiel oft besser« als Ider Wltimeiisteu der nur
zeitweise Ebefrsiedieiseii konnte. Nach einer Spielzeit von 10 mission»
erzielte Bösz dsas einzige Tor des Tages» für Nürnberg. Berlin
hatte oft Gelegenheit zum Aus-gleich, doch �tub1f0n1 war»
tistiübeisttiintdslich und desr weitaus beste Mann im Felde. Bei
lllordeiielitotdivest iiiaehte fiel! Montag im Llngsriff ausgezeichnet.
Die zstiiseite Hälfte verlief llieieliiniifzig verteilt. Die »Mi·rnbeng«er
zeigten fiel! vor dem gegnerischen Tot« oft inerititourdig anjgtftliclp
So kamen fise auch zu lseisueiti tizeitereti Erfolg. Bis» Schluß blieb
es daher bei diefeui Sitiinidtn . Ein Uiietitsschieden hatte mehr dem
Sstitrtebershälstnis entf brachen.

Rai-muri.
til-litt siiiliigt Loretiz in Düsscldorf.

Dü.sseldorf. ö. Juni. Die ersten Radrennen brachten einen
Relordbesucln Gespaiint war man auf das Zusammentreffen von
Rsütt und Loreti,. Deut Weltmeifter gelang ess,»L»orenz im Gnad-

! im Praintenfahireti blieb
Riitt stritt-rieb.  �in den Tiitiet·reitneii waren Weiß uzid Lewiinow
die besten. Jnfolge eines» Defeltes fiel letzteren: aus deiiletzteit
Platz zurück. Die Ctriiebnifsw » »· »

10 Kilometer: l. Blei; 8.LL Mut» L. Lewanow
100 Meter, 8. Verniseer Zdo Mieter, 4. turm 790 Meter. Ld Kilo-
m etere 1. Lewanoiv 20,57 Min., L. Weiß 160 Meter, 8. Bermeer
1000 Meter, 4. Sturm. 5 0 Kilont etler : l. Weiß 42,46 Miit»
L. Bei-miser 1400 Emetcr, 3. Sturm 8400 Meter, -l. Lewanow

8000 Peter. H » b 1 R ü s L« 1 Lr F ieger- aup a ren:». ü . . renz g.-
S. Schmückeay 4. echt. Priiniienfahrent 1.  R1111,
2. Bruder, 3, Herbst, . H uslen

Thonias gewinnt das Stundcnreiiiien in Platten.
Matten, 6. Juni. Die Nennen in Plaiieiiliiitteiji am l. Feier·

tag einen stattliehen Bestich aufzuweiseir Schone Kampfe lie erten
sitt! der Breslaiter Thomas und Rosellen in den Dauer-
rennen, wsi rend Jung· ans und Kruvkat nicht recht auf die Beine
kamen. �- ie Grgebni se: _
j 10 Kilometer: l. Rosellen 9.10.11. Min., L. Thomas
30 Meter, 8. Jnngluiiigi 150 Mieter, 4. Kruvkat L80 Meter. ·

Stundieniteiineiu l. Thomas 68,250 Kilometer:-
L. Rofellen 360 Meter, 8. Junghans 2880 Meter, 4. Krupbat
3480 Meter.

A. Htisilikc gewinn: »Rnnd· durch Sei-han«.
8010700, d. Juni. Tit« über 800 Kilometer führende Straßen-

fahrt �9tnnb durch Sachsen« 0n:_1. Feiertag wurde« durch dasRegenwetter start beeinflußt. Bei den Berufs ahrern hatte f
A. Hus chke einen· iemliel u Vorsprung get ert, den er a
bis zum Ziel beibelgie t. -�� ie Ergebnisse:
  - i. A. pas c1: e 10 Gib. 26,89 Mut» 2. 61m: 10.27.43 ..

8, Mantei. 4. Fraun, 6. R. wischte, 6. Niirenberg, 7. KohL 8. -
9. Silberner, 10. Koch. f

matenrc: 1. ünt est-Leipzig who« 500-. s. K«A«
itichsLgs TSchmidts 04.4..



Die tietie Geschäftsordnung fltr den Reichstag; l
��-� Der Ausschuß für die Geschiiftsordiiuiig des Stellt s«

tags hat dem Reichstag seht den Entwurf einer e·
schäftsordnuiig siir den Reiihötag vorgelegt, die in zwei
Lesnngen nach 19 Sihnngen zustande kam.

Ltii Nenernngsn drin t Der Entwurf die Veslinniiiiiig iiber den
lllltesteiiran Dr beftet and detti ilstrtisidentcsin seinen Stell-
vertreterti iind ans! 21 Elllitgliebern, Die bon den ssrattioiieti gewiilslt
werden. Co: bleilitweiterhiii beratende. .l"t«iirperschiifl. Eine licsoiidere
Rolle spielen in deiii Entwurf die durch die isiipetlicisteii Szenen iin
Reichstag notwendig gewordenen verschärsteti Ordnung-il-
bestiniinuiigen Danachist der Ausschluß von den Sihungen
iin Falle grölilicher lllerletinng der Ordnuni erstmalig auf 8 Tageund iiii Wiedcrholnngdfalle auf �l0 Tage lestgeseht worden. Tür
länger als 20 Tage darf die Antsschließiinii wegen der gleicnsii
Widerselziliihteit nicht stattfinden. �Jtadi §« 92 wird den von einer
Strasiiiiisziiiihnie betroffenen �Jlbgeorbneten dar; Recht gewährt, da«
gegen Einlpriicli zii ei· ebeii. Der Vorstand des Rei ötages wird
freut für Die Dauer der Wahlperiode gewählt. �in Den Bestim-
niiitigeii iiber die llltisfchiisfe ist neu. das; nach§ 20 des Ctiitwiirfes
jede Fraliion für den llliisfiiiiiß einen Oliniciitn bestimmt, der
deiii Vorsitzeiiden des tlliisfchussed jeden Lttechsel der Mitglieder

iiiitzäteilen halt. s üie iin: i ntert tun von Anträgen erforderliche Nah!
von 1»5 Wtit;·;liedern» ift auf It! erhöht worden. Bei selbständigen
illiitraiien unterscheidet die neue ttleschcislsiirdniing zwischen �Jlntraga
steller und Unterstiitzeiz iiin deii tteinciijiiriittioiiisii die kljtöiiliclilcit

zu klgelieiiiy aifiiitz tfiillklstreitetti åim lztiittierschriflegt itzt ithijellliitraiigise zeigwer en. ie c e nii ein ..n rage m i animieren. i

§ti.&#39;·zsdlöi;isieii itligkälge auf  äiigfebun eidnrssdfUntefrsäiclsgåisikskkaut- iu es m - eraen wer en, oiiie a; ie aii ie right«
ordiiug gesetzt find. Die Abitiittiiiiiiig iiber einen Antrag, dein
Zzeiczo uzler unD dten Tllteirhsiikittiisternt odter cäigieiii vfoii ihitcii dasikr rauen tu en zre !eii, ann un er en arme; etiiiiiiieii des»
§ sit! selbständig oder zu einein. Csjegeiistciiide der Tligeorirdiiiiiiii erin-
gebracht werden. Wird er» nicht selbftijiidiii eingeht-activ so darfBrigitte? erst nach der Lierteiliiiiii iiiid frnhestens ani Tage nach der
�e preiiung abgeitinimt werden. Die Abstimmung ift namentlich.
Anträ e aus getrennte Tllliftiintiiiing über Teile delsjlliitrcigci oder
auf Da stcu tsltiiltieritng lotfisijr Grganziing find nur mit Zustimmunged . n ra e ers zii a ig.» Die kleinen Aiisragen find von 80 Mitgliedern zu unter·
stiilzeii iind deni Prasidenten schriftlich einznrcicliem der sie der
Reichsregierung ixiergibv Lklenn die Reichs-re ieriiii dem Präsi-
Deuten binnen 14 agen schri tlich antworten i die z rage für den

Jlteiisiistagfalks erletdggt szgnfbetrachteär Grcsloslgt ist; dgserh Zedit keine. iilwort, o omm te n rage in er näi en ir eran lungen
von �Jlnfra en bestitiinititi Sitzung des Reichstaged auf die Tages«
ordnung. Jedriiclt und verteilt werden die Anfragen iiiid
�lnttuorten iitclit mehr. Die Erledigung von Petitionen ift
 eben: dritten Schweriiistaii vorliehalten __ _ · . «
C Die kltedezeit iin zklleiilizstage ist gruiidfatiltcli aufs dreiviertelHtiiiideii befchränlt. Zur � ezioieiflitiig der Leschlnsz iihigleil des
Spaufr-B, über Die. die bisher geltende Cslcscliiislezordiiiiiiii iiichtcl eitl-
hält, ift iiach deii neuen Vestiiiiinsiiiiiieii jedes ElllitglieD berechtigt,
aber nur. ioeiiii dass �Büro sich deiii Zweifel cinschlief;t. gilt er als;
ciii6gespriiclieii. Die Zseststcslliiiiii Darüber hat nacli § 90 Durch
kltciineiiiisiiiisriis oder Tlliisksziihtiiiig hdaiiiiiielsiiriiiigl zu erfolgen. Die
Durclisiihriiiiii dieser Slliassiiiciliiiiisii ist iili,-iitlireiheii, wenn das �Büro
Darüber einig ist, das; die Lleschliififiiliiglcit itizwifclieii eingetreten
ist. Die. Aucliiiililuiig sann auch durch ».s;iciiiiniclsiiriing« aiiliißlich
Der Abstiuitiiiiiig iihcr einen illnltrcig erfolgen.

�- Die Dir-titsche Sllinherlpilfe, die im Wtiiiler tstlvoxidt iii ganz

l ganze Deutsche! Reich stellt der Samiitslsiinaseriran llckl an? rund
04 M i l l i o n e it M a r l, loovoii ciiiirätlicrtid l3 Ulcillsioiieti für
Untsoslseii anfgoweiisdet wenden iii.iis;t-eii.

clterarlsttieti
Ktiricliiiers SechsszzSpriiitiriiidiexitiiit iDciitlcli. Eiiglifclz Franiösifclk

.Jtiilie»iiisili,  «.-Jluiiiisil»i, Lateinisiliiz it. "luflage. speraiitlgeiieveii
von pcriiiaiin Pilger, �Berlin nnD Leipzig. .s««ickizg·xkkxk
zottiger:- �Herlag, strebt; sieh, 7h Still,

_ Diesen iiiit der lnsiisiiilirlisii lilriiiiliticlileit nnd lslediesgeiilieit der
Kiirsihiiersclieii ."iciiidliiiisl.iei« rcdigicrte Lexiliiii wird aus Dem Sihreilu
tisiii jeder;  �lebt Deten die liesteii IOieiiste leisten. litt: irnthält aufier
Dein eiaenllnhcn �lläürterbnrh iiocli ein sechcitprcicliisiitet Lcixttoii
geoircipiisclier �Benennmigieii unD �llerfonennaiiieii, eine Siiiiiiiiliiiiki
gc iigelter �lllorte. Senlenzeii iiiid dcrgleicheii in siiiis Sprachen,
El« tlkcllldlllisttctdltclv einen 8i"tric«-tftellei« iii fünf Sprachen, sowie
eine Alihaiidliitiii iilier lsleichiiiile nnd Liigeitiirt der sreiudeii Sprciclscii
Ustblt Licrzeichiiici der ciebrijiidiliilisteii Tttliliirziiiiiiisir Besonders;-
ersreiiltch ist, das; man auch dass Lateinisclie wieder beibehalten hat,
das, wie Joseph Stiirschiier iiii Vorwort zur ersten illiislage bemerfle,
nicht fehlen durfte, sollte dar· Spraiheiilcxiliiii ciii Eiciiisxsliiiih werdet»
Denn in iineiidliiti bieten �fpiiufcrn sei das; Latciniiche siir lielseiide
Lsklterii und lernende Kinder eine. gar iiiiclilige Stiche. Das; Sechs-
Loliijiichetietieritiiii»erspcirt« bei feiner dlieicsliliiiliiiikeit iii der Tat die
Alllclictsfiiiisi voii siiiis S·iii«idei·lis«ijiliiiizs. Jstiidcr iileiclieti gediegeiieii
Tltiiskistrittiiiiii und iiii teilten kllerliiiie ist iilirisiciis  incl; eine Nett-
aiisslage von Zrjirscliiiers ltiiiiierscibLihijito« erschicnisin dao bei
R1119"! Hlsrciss voii 70 �i&#39;ll. zurzeit als? Dass billigfte 53er: in der Welt
iii einein Blinde gilt. A» D,

VeckklvllkkssVkkkfkz sctuisssiitslvitlilt unD lieraiissgogiitieii von Dr. Leo-
poslid Schniiid l, mit t�. A-lili"il.diiii-geii. �Berlin ist«-II.

Dklk Volt�«k4v-i!r«"l!iIli-d« Der �1l-ii»rlie1&#39;lreiinDr t�«Llleilliii«i«-«e«i«. Liserlsiicd Vers:
litt! hat die Ltsililiotlisist Der VcetlioiiriisVricse iiiii eine iiiiiridiiiie illim-
gahe lisersiiisislisrtcz Au tlteszciissscsiillichiiiiiziitii au�; dein« Gehalt siioii
tllijsctliiilvsciis shsriofliclicr sitiilerliifseiischiaft Ib-cflohl. ja an unD für sich
ltjiii Blatt-MI- Dcus Slieidsiirfiiisseii loissieiisitnif.t"licliei· fforscliiiiiig lsrcigisii
die grosieii Sscijiiisiiiliiiiiicsii man Ka l i s eh e r - F« r i m. m e I, P i: c -
litt-ge r iin-d tria sl n se r k!l.-eclniiiiig.  �Eine Vludllsese von tlieellisiiveiisl
Briefes-it aber sollte. iii dein Sttiiclieisscliriairt lciiiiiss SUdusiiksreiiiideci
f»t"hsleii. Den Llcstraliiiiigeii voii Gurt« S« a du?» � Elllbert L. e i b iii a n n,
azuisiii L e i» eh t e n l_r i_ t t, _�1leel&#39;hiubeih3 �läerfiiiilich-teil durch deii
Visite-ge! seiner sehsriitliichieii sliusycsriiiigiens Dem .iJ!·cr,i-eii. seiner Tlierehrer
naher zu� lisrsiii en, reieht sich der von Leripsosld S eh� iii idt unter-
iionimeiic »Wir-r iich in einer Unfalllqwllfl�tn Fort-it, die dsesiii Vcrl als«
Ehr-e machte,� an. Iiii geistsvollcr Weis-e zieiihiiset Leopold Schnitt t iii
einer stilistzisch sseiii»geschlts»sieiiieii «cs:inl-eitiiti»-»ii- Die Unirisfe am die-m
«� lau, Der thut· iiii- tpiiiiipstteil tiorfrhvth-rbt, iiasiiilisclis ein L cllieiiiss
til-d iii �Er i c f eii zu gelten, iiiii zuin Scliliisi die iiiiliiieiidsigcii
Tlliiiiicrliiiicien iiiid Cirliisiiteruiiszsciis zu lachen. Ist« iii �Der itliiiikdiixiiig
iiusch ssclshsstiiicsrstiiiisdlich »das chsriisiiitliiiiisilise Stille-in ljiestiiiriiiscsiiids ge-
wesen, so i.sl· Doch iivbterall" Die -iies-chsicl�l« lviilileiidte tsiaiid �in fbüren, die
unter �Jluölaffuli-ir von Ilnllisisdsisiilisiisdisiii eine  "li3riilipicriiiiici« des?

die dciii Tiillgissiilit des« tjieriiiisrdliiisclierks das {weile
mag.

Htiissfcs «viisriiisiiiiiil«,
Lkciisgiiis iincjlslcslllx -..«-... -. .

�Eile lielsaiiiilci Siiiiiiirlsiiiissi �Wellington it. ttliisiiiiis lliolttdliiiilieWl
lkVcrliig von Sltsellisiiieii n. Sllafing. �llielrxf-elb und ttisipziiiil hat vor
kurze-tu serv-i; neue �l Linde liieraiidgciliriirlph dic eine srliiiiiisis Gitgiiiigiisiiii
der stattliche« Ell-eilte liislicr i-i«-scl·ii-ciic«iiei« lMiiidis liildistii  find
dies �Bei: t h o h e ii voii �Brot. Tverbinrniib PsxiililJ V i« a. h lll Z von
L» Tlltsiscln Schiller von J« �lütirb-grain, R a s s a el voii C: Dicht.
�Dürer von �Brof�. O. W. Singen M iii ii ehe-it und Obst·
hat! e r n von M. Sbmufi. �Die Vertihiitvisiisellsiiiiisrcrlisliic, nrit hin-
reißctisdsciii Tciiipisraiiiisiit iiciscliriclicii �unD tirit cinlciii schr wirbelt

Deiistschliinld S p c n ab e u fit r d i e n o t l· e i d e it D e n Si! i nsd e r unD intxevef a iiitcii Vildeispiiiiilcsikizil ciuiisgicjslsiiittsist, i st iioizii glich ab
enixicsiciiiiiiirisll hat, iierösfsseiitliilit ietzt ihren llleksiciniltkbericht. sFiir di »gute-l, dar? .�_ - stand-iin«- fair Die iiunier wieder neuen" « chonhicilcii der

«« «« Hist« illa-z s.  ist«-«.  s» «« �.; i:».»·3,».- .--t- s« �  c«·«:««s « -·«-»«..i·-is«s»..,·« .«s«  «. .---.s2i». «« s! z. ·«  .   . «. es sc« se« -«.«·-.-""�  ;«--.-« E« "i-�««-ti-«-&#39;««- ist ·« « Im««.«-..»«-&#39;.-i:-·i««--«i« L� «� . .- «« «-i-".s«·.«-«-«-

SW - III-Ist«- Vereivicite Theater in Breslau.   geistig;icztkktsesisxxii«;DlHINMT 7 Uhr: «« Direktion Paul Bau-tun�  · « · « «« « « « "
ikwlllksfllkclllcY Narbe-Theater. Tot. R. U774. ThIifhl-Jrllßßißl�. « «
kllltltiiiorli 7 ishr: Dteiicltaik llftilliiiiiitk Dteiigtag n. llllllttvorl!,

n92,dndtjn. :Dmnnumtuu.s llhr aheuha: u Uhr«
G a ltl viel Rom: Vuloilll.

»Die trenne Sinn�.

Annn-
Tot. Rg.7902 lkkoslatpblokikoiiuti Tel. Rq.8921

Heute Dionatag

ltlllllltlitll im ltlltltlllllltttltltttll
Johann Strauss-Abend

�emuliert wzherc".
,,Selbfiiiiordtiotel«. 
»Der rote StrEininei-«tllair�ll, Uhr:

�ilBeuu iilisroiiiii iitiir«.

Sclitiitfpielliattg.
Ooeretteii3Biilitie. 
Telephz lttiniitzösto
Dienstag nnd Donnerstag

75g Uhr:
, Die hseifha".
iifiiiiiuciiti W. Uhr-»

»Der Tit nz iii-s t-Sllnd�.
Frellacki 7% llbr:iitini . nie: »

»Der-Tarni ins Gllickc
Soiiiiallend 75g Uhr:

ich�.

ziitn I. Blute: Leitung: Musik-tiefster liest-ist«! Bons.
�äußerte: sales III-lässest« Uns Ereignis der Sommernalson:iiniag nii in. e:»Hm;z»g,f·g»ägää.-· Ray und Ray.
Sonntag n. li glich« r:
�manuellem editions-a«  VIII: g

s� � &#39; .-  «  ., «&#39;
»Es N i Votgstlotllllsxpx 5  C u. 8% Uhr.

mm� Nur noch Z Tage! �W

llii rollte. lllmiiiiiilliii diese: taliiiil
Der bokunnto Roman iiiut klar

�Berliner Jllixalriorlon Zeitung�!

s, Ein Spiel mit Karton, Frauen und «intt
«. Eva von flieht« F.« Frlesclel Wullhol
�3. Jullnn Arnlelrl

 iuumv Rother

im iiiiii
« failiiinls Es;

{an Illbitograitnti.
«« « �o It « « -««l.&#39;·«««« »»

ttietiiiitislliealii 
Tät-liest« N Uhr:

csnulsnßh-I
i� lll I lliiitleiiiiiiiii

iii»« �Der blonde Enge-NR
HIJTJTFSTEUMEVT  � "
." .· II!

tilgte ttliililei»
Nest«-  �Immun l7. I.  H .

Tiiglivli: �I� A N 7..__
Orchester-Verein.

llaiitci lliaiicitiixx 75�. Uhr:

Zlllltlss ll-lltltl1llt·l.
&#39;l&#39;uv.hnilttrwnlt92&#39;n�92 llNllls

l mit mm: W. lllundigv.
smroer- n. Sitiiliilieiiovstvgc
stlrniililldc H U n d t I�.  blen-
lioi«iistr.2t3»l., it.d..i�ta»t»lcr·l»i·r»·«l»k

Dann 
A. Jonderko
Anstatt, Ftetvitrgerfttn 8.

Teil. lltnit Oble im [x

Spezialauskiinite

«.i I "l.� _.- .. , . », »«  r, »» . _ soc ». .. .«··Ij« «« f; · · t « I I  7"" . .
»  i , «-  iii-K�- «.»«  . is» - it.»» P .u_�&#39;_&#39;�f&#39;�;92 o »« A,� O A .

«« o0 �p «« 0 113.9� «; J |92c-*-&#39;.-*�:. « I A 0� �.
lu iler Schauburg abends By«  Ihr:

Cz. Bllhnen- a tspiel »Ist

zsxszzsxkz I.
«« » kauft man am besten im

Spezial - Traum· - Magazin
August Benedlx

I� . ··

»« 
�l_ f�, l «« I � is, - �wir;r� d« « « - - l· s« · �f�- «� - « . s! « � «« « « -« . -« « · . « �l�: 5-. «« AK«- n . " w.� i « 

In;
I · · «··i"·"CD s« i« «I.Il·&#39;�

., h« »· « Hi« i -li » »F �An�. . 1.,:1. ·- .".i. &#39;gj.r «

�C
mm: I. Iceko Nlknmmr. Tot. 4m «. M"

�w. v�i-  l »v t-.»i ··-
. » « . si.««s«.-·-«i.. .   . .«« « or« &#39; «« "I. «. « «-»«"! "i" &#39; «« «« -"««. .-""-«-

- I s -

il
 il
c; x 
it
it

Geiiekalvertreter von:

llull. Sack, lelnzlu-Planlllz, friert. tin-sitt, Essen,
;j.«;-z; c. tt. Seins, strittige-l, lllllln. Schritte, Standardwerke, Hannover.
 empfohlen nur bevorstehenden Snlaon:

saoiesone xuuturgorato jeder Art, ferner: Eggen, wann... [Ringor-
 ntrouar, Kartoifalpflunzloch- und Zudeokmascltlnon, Kartoiffol-
 logomasohinen �cawen��, Grnnm�lnor, Gotroidomahor, Garb0n-

pressen, Viohfutter�ämpior, Rühansohneidcr, R6ber�sohe Co�
 troidorolnigungsmaschlnon, Bchnookontriaaxro, Sohrotm�hlon,
 Hnckselmaaohinnon sowie alle anderen Maschinen und Geräte nebst
gilts großem Rosorvlatialllngzer.

ei» w« « "i." uspstiir .--.-.«« a« ».  �"020� .:l : &#39;i « VÆ IF &#39; " T!� N Ä. �  "E!  Vylllyis s« FGEGC «
---»-...---- ».- -..- «. -«--.-- -----. .- .-

&#39; s i.·r«" El«
ssjszlfglissxIkfeZ"Z;·�;l;k-Ysyst.««»i-l.f;«ix·i«l -« «
«» �a: is» « �I . H« « «-

«·. «.i«  is»
I

g: binder, Elektromotor-o, Motor-errungen, reaohmaschlnon, Stroh-

Sariiiieii sc?
States Es;

Bettderlteii

0| - «. - J« « s« ·« « «« . »

Z« �.  « -

Itcrgelmtils. Pansngler- u. Istsnislittlitmkikcir ««

Ilaiiidnrgslslein Vorn
Iüiseagilarilziiuplor: �

Dreisohraubondampfor �Mlnnekahdo� l0. Juni
Doppolschraubondanxpfor �lllanohurla� 17. Juni
lmppelsclirauhendampfhr �St. Paul� M. Juni
lloppolschraubendimiplisi- �Mongolla� Z. Juli
Droiuchrirubmi �lampter �Mlnnokalnla� 1l·i. Juli
lNippnlnclimulaomlumgnlur �Mancliurla� mm1
Iloppolsohrnubondampfor �St. Paul� Stil. Juli

z; nach erstaunt z;
M. Porl

; siiiiiiiiiiiii «.
iiiiiiiiaiiiniiilctsliti Neun

TJIHIEIIHIIHIP.
Fraolntclnntnvien�  liuln hmlon tu!

Hamburg_na�gm°re - iciiil�.-ksiisalitoaii. --
HarraburQ-Boslom

oo-ooonnu0ao03 
Zltiicitg still-ists
X. r oniinanbltgefellfmaft � g

Hamburg-Philadelphia usw.
Auskunft ortoilon  X

Amerioan Linie,
H a m b u r g � Börsenbriicko L.

Teloirriiiiimot Forusproeher: Breslau 8,
bneiroma llzimburg. Alerkur Will. 2892, 2891:. Klosterstn 85/87

. -  ............ --.-.-------------«-, . �p -

IIOILILTTY ITPLILTIWIV«« �nkauf
II·- f/afma. 

« VII! I. XII l« H�!/uwe/e  «-gegen: « e �S� ständig aiftssattagenp

Qebr. Sommä jYac/zf. ä"�T�"m� «T-·""-"i«-T«ii-i«T"ii7«IFJFETEFEn ßres/au I, Jim Rathaus /3. Z ""�.&#39;.".�l.&#39;:l&#39;.�..�.�l�.f. m"
cis-d �aus: 00000000000000

T Sciiiiiivrtiite s. m. e527

Werde des Metflersatastnettkllch sitgenbklchen warmem... s« au:
Mtkksrktv tMbreiid die Würdigung des Lebens und Sckm en« vorn
WUCTUIWB Vmhsttiö gerade in discsssieiii Jahre der 26. iederke i:Einer; Todestagsedbisfondscrd toillloiiiiiien sein wird. Die Btogsraph
_ chillero istxrscliiiiiseiid iiiid vollsstiiiiilicli zugleich. Sie natrh dein
iiiiisiiistraiiid ciltereii Leser viel Nirhieii bringen. Die Blinde Rolle-ed
iiiid Diirer konnt-n eilten. bis Mk! eiiigicheiidcsr itiit den Werken diese:
stiscrlrisllisr itsalienisssclistsr und disuissclscr tlteiiciissiiiice imid ihrer Stellung
iii der lslesclnchsle der lnldeiideii zi«iiii.sl· liesasscii wollen. warm emp-
s.ii»l!lcii»locrdcik Die lisichtisiislisii Alter-le der Ulleistcr sitt-d in wirken,
teile; farbigen illliliiidstiiizieii wiicdergegehcin �Dielen {im ßcbena.
hcscbreiliutigcii folgt eine Dartclliiiig Der laiidscliiistli n nnd
liiltiirellisii Eigenarten und Siiiiirlsiisilcsii klltsiiiicliens nnd f ne: Ums·
gcliiing soioke L.!li-erliai!erno, die iianieiistlicli iii dietein Tit-armer. wo
die wieder zii neuem Leiden erloaililisii tltasssiciiissiiirle von Ober-
iiiniiicsrciiiii risesiciis Sscliitireii von sssrciudcisi iii diese lälisgetisd Mitten,
viel »gelciseii Wird. Die Ttliickssliatliiiiii der iieiieii Tllätide ist Kritik-T·
gültig, so das; sie zur Aiischassuiiii warnt empfohlen iiierdm Y�lnneu.

. « », __

gliaiidelsleiL
Tieulscliliiiids Ltiiftciihiiiidel iin All-til.

ist-ach deii iiorltiiisigieii Fisiititsellniiiieiis des Statistische« Reis
aiirts lizcitslsis der licnliche ttiisieiuliciiidcl ini A. risl d. J. siol en .
Csrgclniisset Eiiisu h r 158,0 Tlllilliiiiiikti Doppezeiiltier tm ertie
von Zttstklltsillisiirdeii �Liabiermarl�, �Jluafnhr 21,8 Millionen �Dornach
zeiitiicr iin Lllserle von wen! ÄUÜllll- Tfll�lll. �Fabi-eruuurrl. Gegenitlber
dein klltiisiiiil dlltstirz beträgt Die Jztiiiiiiliiiise hei Der Einsirhr 2,6 lMillioneir
Dos.iiiel,;eiiliiei« und 5,4 klltiilliiirdisii �ll-atiiermarf, bei Der lllubfnha�
0,2l tllcillsioiiisii Dosisiirlsgl r. iin-d 1,7 Elllilbiarben- Papi-ertivci:rl. �Da die Gin-
fuhr siiwoihl der tlsteiigc eilt�. iiiosliissiiiidercs dein Lllertc und! weit stärker
tleiiiachscii ist. als  diic Audsirhiz hat siclpdcr Gitifirlirniiertriisberisctiiitß
iiii Tllpril sliirl l.ici«sii«iis;ci·t, er beträgt 5,3 Tlltilliarden Amen um:
1,0 Tlltilliiiirdcii �linbiermarl� im Altar; �Die Z nna h nie der.
E« i!! f I! l! I� beruht iiieitlicsiiiidcrcs daraus, das; iin Vlpsril Die Aticizeiiss
einrfuhr lviederiiiii start einfeblt� fix? gingen nur 0,1 Millionen
Doppelzisustiier iiii Elllarg!. Fern-er weisen strahlt-it« Eisen- und
Lltiiiigiiiicsrzc tlt!oli-ei.scii. unD Eicsenliscillizeiig sowie Thoiiiaöinehll
eihclslicli iiriiszcsre tlxiiifiiliriiiisiiiiisii als im Boriiiionitst auf. mengen».
lllilstlsq stark iiio izteliiiclit stillen-de Elliiilgäuge finb bei Plato, Neid,
Olfriirlilen iiii.d Olxsciastisiis, Bau« und Nuliholiq sotvie Srhloesellies
zu svcrzscicliiieii. Die Enlliiserliiiiii der Wtiiirk kommt nun cru iii
den Einsuhrioerteii iinuier stärker ·-«,iiin»i71iiddriicl, odia sich vie [nach
auch dort starke Lllcarlstseigertingisii zeigen, wo be Znfithritiieirge
znriiclgcigaiigen ist,Die A u s sich r zeigt mengenmäßig namentlich» bei« den Wim
fabrilatseii im iillizixxskcinett eine. Illinois-inne: weitin gleicht!! l
älliidsiihriiiciige iiii sikiiizen gogseiisiilier dein Vortnosiiat eine weilte-re
Slicsiiicsriiiiiii -iiiif.liicisl. so ist dies daran-f zursiiclzitfiihxetii dte
Meliriisiisclfiihr voti ginzeliieii klltscissenartileln wie Stetnfaslz all-
sial-zeii, sschsiiusspselsiiiiisciii sit-alt, Glil.iii«-lrisliirin, Olkiicheir und hemmt
andere. kltiicliiiiiiiisis iisiitkigieglichcii hat. m: den« 12 Moitiateii man
link! hie; Llpril IULLLZ [mit betragen die Eiiisiilir 9.07.2 EIllfilIionexr
Dopnslzeiitiicr iiii Lticrle voii 1:34,0 Tllcillicisrdcii �l-�abierinarf, dieilliiedliilir Zins; klltillsiiiiiisii Doppclzetiliicr ini Llierte von! 140,1
�Ilairlhnbcif. �ßnhiernnrrl, sodaß sich fliir Diele Izleisli ein: Sirt-fuhr·-
iiklicsrsclisiiß von t.-t,8 Milliarden Piavieriiisiinsl ergibt.

w. Partei, it. kstsiiiii. ttlaiitiiiidioisio iioiii l. Juni. lölold inDen Ztassteii 3579 444 000, Kinn. 100 n00: ils-old ini Lliisliiiid 1948 307 000
unberiini; kltarvoririit iii Silber i384 088 000. Inn. A06 000; Giilhalieii
iiii Ttluotaiid 029 000 000, Ahn. lls!-! �0, iioiii klltiiriitiiriiiiii nicht betroffene
�lserhlel 2440300 000, �Jlbu. 130 vol! 000; lislcftiiiidislis �lbechlel 87 271000,
Licht« 1 140 000; �lliiricbüffc auf Vldisrtlsciliiisrcs 2 258 172000. 2301152894000;
Voricliiissc an den  s.,-�-staat 28 100 000 000. 8un.0ß0000000; lttoriciiiisie an
llterhiiiidistik 4I330000000, Amt. 6000 000; kltolikiiiiiiiliiiif 35 982 102 000,

er! 
t

- « s f
« - «? .� �«.«»�i«li««kkii wer.� """is«s"il"iss»·s is« E -«· . l  �w?� » «fI·i;Ä«l:I;.�.rlM.-l«sp«  - tfspyåskt » « «

i

h.tliisetilnlnltiilil. ditiieit.li.ii.i.ll..
SNELLS-Alls XII, liiiiisiisirsswlllioliii-l«ltr. l9

iiiitlialieii 2 0 000
p" n -

28� 6J

I 
»

&#39;s« �r 
�n.

liszetitiieii o« .
lltiiicriitiiigliiiiiliizii

 intern. Spedlttoii
iiacli lstoleii iiiid �Jlltßlanb.
Ein. xlaiiertiiiiisktn

litt: tltitilili

-«---

Fiiiterstosfin Soweit-tret-
artllei, srnilble, �wellen-

fresse, �blllltitrrffenrn,
�lßcrlftattuteultllru.d« .--- --!-. .-.� ....----.---�-«--«-«

F {taufe
hörhslzahleiid

nett. ijikrrciiiiardkriitie und
Betten. stammt, Ftiipsers
sctiiiiledestrasic Im, l.  Wg. [ll
«« Flügel, Harmoniums

iianoß
neu u. tsllliksp nreiawort
llillur,Neun lrirnpuunl..l.3

uns-«»- Es«
G I llltiilorsiihrriidMB " 1500|! Mk» b!!!�
Schulz, tllenfibeft. 39/3".

. Proz-lau.
.·.· tllitniirsistitti4tl Il at
 Sliigxttrsiiiscdtiiitiii
i� Mzlxtcyclgitix .
31.. ixczxjrszxigxixexo ««

Brut. 307 922 000: ikiiclialiriiitliahcii 20 m2 000,

-:

Ahn. 22 012 000; Itrkriiiats
Ahn. l2

im� H»
308 000

». i· «,
All« FOR«um to«l",«I«-;l"2itl�«�k�Coup!� «s _ « i .

Wiss»  «» skesintfeixstiltisuiespsccsfiglp s III-«« « s: « zum ....s.«,7t·.?,"·i3«- Ding-»O  »Ist-«« »?
· it.   . i.  n wirv�!a... . -

Invention-Apennin« arm .
uistrnomstneiieas anstatt:

Mai

NORD-� ZENTRAL- UND VIII�

AMEMICA
AFR|KA� OSTASIEN USW.
Bllllgo Beförderung tlbortioitisdscittiit
sllslHllcllscllsH.lsll.s-·Hskfcffs 0ndo
til. Klang« mlt ßpolao- und Ratt« ual.
ErntklanalgosalowtKnjlltondampfor

Etwa Michautlloh Abfahrten von
HAMBURG NACH NRW YORK

HIÜINNAHNFRHRNMWTHH 
zu Schaltcrfn-elucn. Zuummmuh�hsn

Fahrschatnhefte für das In: Itstl Amhnd

scrauarwnoazsvpmtn 
Bcttkartcn für deutsch« und M: hist·

mtlcitinlt Schlafwagen:

nmnrzouvncnvnnsicnnnuuq 
ohne Zeitverlust sit sttmtlssc stellst·

sangen, auch litt Üb0t000
LIIFTVERIUKHK

Rundtlü so, Reklame-Bit�,
Pakctbc "Ordnung

"arp�gfsq? · _ »
blind

ex·._� 
.5_�_--
4..- lluslrlln�a und Drucksachen durch

HAMBURG-AMERIKA LINII «
HAMBURG und ctatrici Vorttotor In: «

lirvnlnu,  lonnrul-�� sstitiir der [umbring-
Amnrl n Mit

saliwatcttiltziiis Stadtgraben M.

&#39;-; «« -.-,.-szYB

unserem neuesten»

Fliegeniänger
J. Jacohowltz, Oberst. Fnbrlk. Bauhof.

Fabrlklagor u. Abgabe zu Fabrlkprelson
bei A. Rudol�ph, Brqslau. Sonnenstr.__3__8_

2 starke Arveltopscrde
| zu verlaufenlltltllll &#39; «

Sintielitatti 42. Lohnnr��lcncßaubftnld.

Veraiitioortlich für Den politischen Teil:
Otto Kretschiney fitr den proviiiziellen

und den weiteren Inhalt der eilung:
i. V. Fritz oben. beide iii _ reßlau.

Drnck von Wil Wollt. Korn in Breglair



Hehre Nachrichten
des Abendblattes

Dienstag, is. Juni.

Die einem iii-streitig iii iieii iieciiiiiaiei Staaten.
Wie der F. P. S. desui �Eden iliationai" entnimmt, lialFrankreich! iii deii Jagrcn von 1014 bib 1021 in bcn Vereiiiigteii

Staaten « nleihen in übe. von 44876017821 Dolliir «iiisgeiiiiiiiii·ie«.i,
von nielclieiii Vetoag 899 888000 Dollar uriiclgezalili worden siiid,
so das; eiiie iliestschiild v ii 8688 208 783 ollair iicrlileiliv dar-« find- u vari il Dollar gleiislåsthlv Franc? umgerechnet 18470 668 Britisiraiiciy beim heult en « ech el irrt· Do la: gleich U Franc-Es!
am 813470001. 068 rance. on die er Schuld fiiid 8050715220518

ollar oder� etwas iber 8b Prozent der: riinzösifcbeii Regierung
uniuittelliiir von; 1;, S, Schiiuaiiit vorge  Hoffen gegen eiiie iii«-
ivrunglichse Verzinsung von 8% ißroacnt�, »die iii-Eiter auf!"; Prozent
lieraiifgesevi wurde; von den isinfen if- bie Heut nichts licuitliltworden. Der Neste voii 037 500 700 Do ar sie. t idiiiideltlscliiildcii
dar, und zwar:

» 1. Zsraii ösische Ver flichtuiigeii gegenüber bem anierilaiiisct eiiFtriegitioeviir einent in "o··he von _407 84 145 Dolkar an Vertaiiicii
iinierilanif er Heeresbestazidesz diese. «· uld ist niit t5 rozeni ver«
zinsliar un· vuclzahlbar ini Jahre 10 0; sitt: die Berziniiiiii ist
ini französischen obiidget fiir 1022 ein llietrag von 227 Ali! �00
fsraiicis vorgesehen.

Si. Eine svirozeiitige Lliilieihe ans 28 Jahre. iii Fzijlic von03 71110300 »Dollar, die andre. Stelle der sfog ciiiglosfriiiiztisifcheiiYliileihe bei· derenKoiivertiesriliig getreten it; zu ilsrcx Ver. iiisiiiiglind ini diessahrigeii Vuidgei 11385300000 Friiiicis isxingeses i
fiir das; von 1028 1406815084 Franck« liorgefeheir

I-i. Eine 7% vriizeiiltige Anleihe in Sßöbe von 08 7811:1011 Dolliir
iiussspdeiii Jahre! 1921: siir den fsfiiifeiidieiisl dieser. tliileilie find ini
lauten-den Ltiisdgct 1828013088 fsriiiiccs licresitgisstscsl nnd fiiir das»
iiai«lisi-i« 1815/100000 Firiiiicd tioriiese"lscii.

4. Die� 1m �bebte mit; rimiäcliii mit drei Dziiisrc iivgesisiiioisisiia
dann aus lkzsa rc vertaiigerie ,,Drei-Städte-illiileilie·« lBordesaiinEll2arseilles- Lltviis in Ziiiilic von 40 580 000 Dgllvix

�3 Rest in Fflillic von 53110000 Dolcin« der tsvriizitiiiiiieii An«leide« �m... m17 
Veilctiieveiie Miiietliiiiiieii

· ··-»·-· Gewölbe-Diebstahl. Montag sia i ist and der. siiamlichm
Gienialdegialierie in Stuttgart· sttenibran is berithiiiteo Gtniiildsik
kPaltllts im Gefstnsciiiitw gestohlen worden. Das« Bild·
ist ans« Eiclsiiiiiiliolg gemalt, ohne xäddbinen und trij t. in dcr linken
iiniireii Eile: im Pczeichnung R. F. Ost» De: eist die-s einem.
HCWTST Z· Y«Ic1·IllVt·1E-l·l- ·· Linn deiijllaiern fehlt. iii-her fedis
Spur. fein« ihre Csrinitteiiiiig und fur die Herbeiscliassiiiig net;älälxzkctjr tit Jezicinzriscsstiealjoli n u n g v o n 5 0 0 0 0 M a r l iiuoiiesetzt
· du; auf Wunfrii streng, vertrauten: b -
Wlkåsii WANT» Wskkkpll am mm itlmctten Wege. nun der liistminiils
volvzei Stuttgart, Vuclifenstrasie B7, Ziniincr 77, erbeten.

txt. »tl!linistrrialds·re!·tor a. D. D. sie. Im: Jnp Otto �Jtnumattn,
der frohere langfahrigc Leiter der Øochsiiltitlabteilung im
Preiißifchen · Kultuoiniiiiftcriiiiin vollendet ain 7. . um das
70. Leben« alir Gxzrllenpi Nauinanirivar mehr am eiii raschen«
alter, 136 Ziel· re lang. ununterbrochen ini Kultuitiniiiifterium tätig.
Karl! Lllttiosfis illiisfcheideii iiberiialim er die Leitung der 1007 nen
gebildeten .l»:!ochfchiilabtcilung.

&#39;..����- Giii oziiildeiiiolratischer Seines-heitrer. Das! ehemals h ,-Licht�. Jagvichlofz Kiste! bei Salungen nebst allemwurde von deni riidereii sozialdemokratischen Landtags«
abgeorbneten, Jgiirren iibritanten S7ckcirdl, liiliflich c»

ioorven. 
· w lllls eine illillsiltuhlllk out: illlildcriiiig Der Not bei: Presse
iiellt sicb eine llliiordiiiiiig des; ilieiisliictwirtschaftsiiiinistcriiiins dar.
wonach künftig die ltlutsfiihrbewilliguiigeii für bie Waren des
stiller! Llbschll M« bek slvlltiiriso  Manier. Pavvc und W areu
beraubt iiin« iiiitcr der Bedingiiiig erteilt· werden. dass. Its. Prozent
DE« Ylllsliilikwckies NO Sendung als Sondrricbillir fiir bte
Presse abgeliefert werden Fili- die voi- ziilrafitreteii der
Anoijdiiitng fes! dlliigsclllofsciien Lteriikiigie sind libcrgaiigos
liestiiiiiiiungon vorgesehen

litt Die doullilisrsimtsvifitic Mino. somit-eiii, die iii sit« iii rcit zu«
iiiiiiiiientreteii sollte. ist iiifol e lliliiefeiileit der; rgisiiäiifsclseiiFinanzniiiiisleittt Broiiiiuii auf! den 8. Juni bcrfcliiilieii worden.

«§ Die dtlitstlpitiilieniflllcii tllcrliaiidliiiigen übe: viis von
Dtlll chlsctttd In natura· Bill iciitenbcn Rcviiitiitioii
isali · ungern sollen · in den iicicliistcii �Engen Tiennneti. illi-
lleiitstlterk lliertreler iiiird Dr. .0� n iize iioiii Wiederiiiisliaui
Uiixllslcriiiiii gciiaiiiit Italien iiiiird durch den ltlrosziiidiistrielleii
llslirelli vertreten iem.

»Der liicriiianiiisSiiiigerliuiid St. Qniiitt tlliordiiiiierital hat·dein llierliiier Lselireit osaiigliereiii seinen tliesuiti angezeigt.
Die lllbfabrt von matten»: crfu gt am 17. Juni iiiil dein Cuiiards
daiiivfer Garonia
» i» Sihlieftuiig drei liosilogisilieii sbitrteiio ·«i"Iaiiiiover. »Der«
llicigiltriti her Stadt Ocinllllllec befehle�. ab 1. still: mm Zool«
glichen Garten tjannover eingeben zu la ev. die Sitz» g im.aussen und den Betrieb fti zutraut· er. ZoologichHM arten
ioiirdc fu Jahr einen Rufchiisz von etwa 174 illioneg· ··r das kommende.
Mart erfordern·

· «  �Ein Jlsetlllttbiiuiigliicl ereignete i&#39;d! Zllioiitgg iioruiittag auf
qm- �oirefic� Si« u i»s elli ori -�s·tiiilu {um hinter bei: Qluüiaßrt an!
gyatlvlbals Hof �Dlls·sridors- ckiiii Wagen kslveiier All-offer ftiirgtt gut«Yisilkiliispnltkldisttltuc [bitter llrfziclic iini, ivodiircli de: Zug ou gleisieZliici einigte�: . wurden g chi.» i at, zwei· Meiner nnd vie »Nicht tier-
»vt. Es ii iiieiit um llliitsfliiglcr aus der ii

7 wvc-vv

ii un

a eli sich·
lviiteiscii lliiige ung Diifseldorfti

ii-.»Pkg9· -s. Juni� · Die if rliech o l otvri l i« f die im i.� s i n gund! ssiiidflalv en issi unter ilsithriing dctl Tlliiiiistervriif deuten
V O 11 e s sli und des Gteiicriilo S h r o r u nach Be l g rat! ii igcreisf

w. Borsten-iiin· Priester« iii Sonitetriisflaiily Das M.ooliiii-ei«
Lirilttalerlutibloiii·itee·bat du» Vegiiiidiiiuiigdgeksiirliis fiiit fiiiis zuin
Tfiide sveriiirlieiltis klitkicnltw sasllultltlicfetii Bei dsisii iiltixigeii feine -i111ii?70o
die Todedsirsaiis iii eine funfsälirisiiis iilefiiiigiiitlftriisc iiiiigetvandclt

iii-en nnd

iialtlllleii d. Jtuiu liiieneriil P·.aviilioa. der Ober·
tommanbi-etenbe It! «Wleingiieu, sfgf auf feinen
Wut-if den Illbfiii i cd krluilteir An seine Stelle. tritt Genera!
Stadt aniistia ·

London. L. sum. ROUIUÅUUVU W« Piltin , da da«
chiiiesische revublilalltsckic P Namen. di i111litt? nicht inellr iietagt bat. fiili iii Wien im versammelt und en
Tltrogra m iii iiiuieiigiiiiiieil im. das auf» die  Einigung
isbiiiaii liin nett. �biete! �iiqriament ·· ai dicjslriiti iini-«iiltzast von Bitte drin frubereililtriåsi entim läiliiian iiiig

n .sing-boten, bei« den Motten alte-i« a l« n e l ed n i B

et! L e [I e l i.
poleiioorslosz gegen Beamten.

w. Warum,  Juni. Gegen den Sinne! i erleben von isoiorgyt
in der Tcirnowiver Straße: wurde in der tliaait zum Dienstag
gegen 12 Uhr eine Stielbaiidgrciiiale cworfein die aii dein
eisernen Schutzgilter der Gingaiigotiir zur szizvlosion tani nnd er·
lieblichen Sailischadcii aiirichtetr. Geraubt wurde iiichlct Suiocgvt
sieht iiii Begriff, fein Doinizil und! Kattoivifz »in iiorlegeir Jii der
Niichl �nun Sonntag versuchten niit-Gleiiii:l!reii, Ewudgruiiiiteii
nnd ltieoolverii bewaffnete Jiifurgeiiteii iii die Stadien»
anbringen. Der Versuch wurde ncrcitcit. Das; ain ersten Feiertage
voiii polnischeii Flonsiilat entfernte Oolieitozeiclieii loiirde
ani Löwendciiliiial ans deiii Ring aiifgefiindcii iiiid dein voliiisihcii
Koiisiil iiiiiicrziiglicli iiiil deui illiitlditiict detl liiiclisteii Bcdaucrno
wieder übergeben. Ein und bcm berüchtigten Jofefstiil ftaiiiiiieiider
Inst! i: genteiifiihrer wurde ain zweiten zfisciciliiii im Gast« Cciititiil
erkannt. und iiiusztix iini bei dei- veiireiflichcii  Erregung bcr Be«
völleruiig vor Tätliciiteiteii in is« Mut �in werden. iiiiicr deiii Schuhe
voii Apo fchleuiiigft uns bei entfernt: werden.

VieVertreibuiig der Deutschen aueOstOberschlesieu
s. Kiiiiigdliiittiy h. Juni. Aiiihrisiid in Gcns fiihiiiie Bseftinii

iiiuiigcix ziliii Schild-c der Llliindeiticisten und zur« Re-
gelung der C: ii toig 11 unglsfsraiiie fefigclogl iourdeiiz sind�
jetzt die Polen praktisch dazu übergegangen. diese Bszcfiiniiiiiiiiizcii
iusorifch zu iiiacheik bevor sie überhaupt iisur in slliiweiidiinsg
toninieii konnten. Dei: Schutz der doiitfcheii Minderheit in dein
fiolsniisseh tveitdeiideii lsitcliiei ist zerslaiierts Die Polen regeln die
Niatioiiiiliiiilieiifrsiisie just so, tvie sie ee iiiiiii-ci· genisaclil haben: Sie.
iierireiilieii iingefförl die deutsche. iliebiiltctzttng, ohne daß ihnen« bei
ilirciii Treiben iii ivirlfaiiier Bleib: Ein-halt ffiilioten wird. Selbst
der entfernte Eisenbiihiitiioteiitiiinlt Iiiaiidrziii iiieldet bereite eine.
lllicrfsiiliiiiii iiiii Fiiicliiliiiizicir Jii eiiigelkiiisii Orten lilar in den
leiteten: Tkiigeii der Aiidriiiifi bei: tust-drängten Disntfiilscii so stark,
dass. sie nicht iini. aiifgscriioiiiiiiisn iiieisideii konnten und in Ställen,
Scheunen unb fscigar im kjiixisiiii ii.iilersgiebvaclii. werden iiiuf3ieii.
In iltalilioiz «iii-ii«lheii, låileitvih iind Stapeln find iiisgcsiaiiit riind
7000 Flii.chiliiigc, die. alle. in Yböclisfier Stint, zuweist; ohne
Saite. spaltet iuid Hof verlsaffeii iiiitßtiiir

ilihnlicli regeln die. Polen dise Liguidatioiiiklfriigii iii
ivrisiii Sinne, ohne daß dao Genfer illbloiniiieii auch nur. berührt«
wird. Wer sent abermals vertrieben wird, hat große. Neigung,
fein Befititiirn zu verlaufen zu jedem nur iinnehmbaren Pier-Eise.
Die Polen gehen· aber iisoib weiter« �Brie Hautsgcirät sollte
unter. reinen llnifttindeii von der Gnteigniing getroffen werden.
»Wir betreiben doch feinen Trödelladeirc erklärte einer. der vol·
iiifcheii Untcrhiindlcr iin Laufe dei- langen Vierlzaiiikungen als
die Frage: des Danks-gerät« aiisgeworfen murbe. Und nun. Kein
und�; fo geordnieter Giseiibabiisverlebit wäre. zurzeit in bei« Lage,
das Mobisisar von den Tausenden von Deuiiischeii abgiitranisllors
tieren. die Zur Stunde n: bie eine Sebnfiiclii kennen: Hinaus
aus dein volnifcb werdenden Lande. Izu. zsablreiclicn Fällen. sieht.
sea fest. daß die vosliiifclfeii Banden. die Deut-schen iinincr noch auf»
fordern, nicht nur den Ort· zu verlassen. »die· liiiilige Borsten«
erbc", iini: sie. {im auabriiden, sondern auch iihiic Sllisobiliir
nnd Eigieiituiii zu versicliloindeir Hin einer dstieihe dieser wenn »»
iii Biogiitfsiliiiti bei Fiattotosifs «� war. eiii ein iiolnifcilzsicsillllltr  "im
meinbefcliöffe. siilsn iiicbt bar sersic beste iirlieitosschciie Atti-usw, der
öffentlich erklärte:

»Die �bemühen: diirfcu nur so viel mitnehmen, iiiic fit�. ini
Siiiinioftuch mitnehmen rennen."

Nictil iini· die obrrfcljlesfifiheii Palast« find getragen nun. dein �lies
ftrebeti. bie Deutfcliizii iii iliroiii Sinne nnd tu itnten ttliiiisteii zu
..eii»teigiii«ii«. Aufl! in Warfchau ums; man ge-geitiibcr. den nur!!
tftiwrirßicfiexi iierzlclsiindeii Polen ähnliche. Tttseitfpreituiiiueti nein-achthalt-it. Seit}: nur ein �ßciibici voii vielen: Ein aus iltliiiisfcliiiiii
iii Qititsisiiiirclliiitie ciiiiireffeisidc Isiiiiiiitie ertliirte und"! der Hier»
ioisisiissiiii einer leeren Blohiiiiiiii bsci Vesiilifiiiiiiif dcrfelbeiiz �Sa,
aber« ioo siiid die Nobel, man liat uns in iirsclziiu ge«
sagt, wir beläiiicii eine volltonisiiieii einges
richtete AlohuiiiigX Die galilreitlsseii liiöhscit feigen aii-is
Polen iiiid ciliiligieiis �angefangenen Pol-en niarcn denn auch seit
Bloitseii auf einen illsaiiibgiig im großen eingeridiict- Zerlllibcitl
illilcli ilatlolvitl xfiilgscgoficiier Priligaibeaiiitiiiu der liiiiftig die Stel-
lung «einen illolize touimiffartt den� tilliittsoliiizizcit Siidsiiidt über»

&#39;netnnen soll. erseht-en Eier mit -�--- gliiei Siiksiikl!fi«ickieii, iiffenllar doch
iii bitt· �F·7ilssl1lllliI- sich. Eiter in titiildis disk? iioliiseiisdiiksjstii Lllllilliliiir
verschaffen zu liiiiiicir

Svlilie lliitisfiiele innig man liiiinrii lind fiel! vor �Ringen liilltcit
iiin zu der· lllieitgeiisiiiiig zu gelangen, das; seit lich bei den islliliis
drruitgcis.- und ltiaiibzkiigen der voliiiselieii lllniidi.tiiii, lief, its-ten
Tlrohiiiigeii gegen deutsche Oliiirfililesleit nnd bei bei! iileirtretbiiiig
iiisbettefainein deutscher. Bürger um liiiiiii �binnen iliiiiidiieiiiiiitlioiltllss
handelt.  N baiidglt fiel! iii der� ·«J««.·at um mein; Die menge
Vtition �mm wohl organisiert. weil iii-tu esmlt del« tlefteiltell illa«-

Vcrtoiaisiiii iicllliifiliter Aiiwilkteix mit lillotiiioniieii nnd Ein»
rickstniigeii

umher innnnen tnottie. Lseoi Tlrieiisbeii der Polen wurde auch eiii
Glltltilllt geboten. altl die lllcindisteilsibaiteii anfingeii. fciticrliii
lliiiserfctiiisdis mein� g« iiiaiåsicii zvstscbeii deutfcticni und voliiifchlslll
Eigeiil.ii«iii. Z» find iii iiliiikitiigu iii der vor-schien lltachi H Gil-
sslliäfte von iiollisiiclleti ldigeiiiliiiisirn cievliiodert tvordiir editions» til
illitiisleioir und lli"ctidiiliaii. Tätig niiifife auch die. voliiisihsen
Führ« zur. illiisiiiiiiiiig "i«irillliiiii. die ievi ihre Milde. iii llnsilnild
zu waicilcii suche» sind Seit.- an Seite iiiii den tiiiulsilsseii Gelt-et!-
fctiasieii dein immer. iiicdit "lsiitsr"liiwi«stiiilii·ie Formen ciiiiieliiiieiideii
Stlerlialteii ihrer Stil-eilte. Gsifislufz gu tllkbiselrlt intime Zllitisidit ist her
Erfolg biet» aesivcintaiiiiii douttiiisvoliiifcheii liliiiiiiliiiiifisii alter«dingv gering. Disiisii disk« Fliielit der« siktiistfiliikii dauert fort. ini-il
aus die itlcdroliiiiiii fischt itttsslkllöri Mit. Dei« Flszililililiigikislruur
iiisfiiiidieio «nie dein Hist-eisi- tnnbnit�. lierftiirtt in!! noch. � immer
weitete Scharen iioii Deutschen verlassen Likolliiiiiixi und Arbeits«
Ltötte, iiin toeiiigsteiiip ihr �leben in äiciiertieii zu  seitigen. Die.
einen Psisiiiitfl eiiiirtsiiize brachte»

neuen fiiiirleits Korn-g.

Pfingsten im Rieiengebirge.
ob, edition-ers. E ii diriiiettsifiiitsztvlaftout-eiiii-o. wie»» 0. J t i.ihn dies« « ein aolisilefiiugc i: e an f gsie �in ver ich an

g�itg cluiiuil f�! g {xiem�ife  wo esse. "cqiihmiiiiffviiioai�iiiiärigyniii

den deuifctslilseilieuden Gf;i.dti«i f«

, ««s· .s« -oosss-oiossss-wsspw l

Oaiiifcn aus eiii;»i"ie erreichte aber erst ilireii .Di!lievuntt, als aiii
Sonnabend ungezabtte Locharen froher blieiifcheiitinder and der
Provinz! und besonders and ittreolaii hier entrafeir Die Ver�
Beilegung der Reife dnrclrikliiitgabe von  Bonnie efabrlartcn hatte
ain weite Ftreifgjehr iinzieveiid gewirkt» So ain ed, daß sämt-
licbe fahrvlaiioicigigen und Sonderzli ze ubcrvoll liefetzt waren undnoch neue Züge, eingelegt loerdeii iiiuszleir Aus dein Hirschliergcr
Balinbofe lierrschte zeitweise eine lieaiigstigeiide Fülle. Obwohl
das Gras der ljluofliiger bald nach Schreiberhair bezw. Kenntni-
hiivijl iiiid Schiiiiedelierg weitergeleitet wurde. blieben iii zdirfchberg
so viele sireiude zuruch ggf; schon gegen Abend alle ltiiaftqiiartiere
gerggeiiclidocifreir dWerTftiater inmü zlnnfite iiiit tkerckltslektxrfeifcrgerö cibnen et« ateii et; aeo eiii net oiniiieii u en. a o -
soiiiinerlicliersziive ain Sonnabend ging am Abend iin etguickendeitticgen nieder. der die fliiiiberfiillte Luft reinigte und die Land-
straßen zuurWaiiderii sehr vol« eilhafl gestalten. Auf deni ldocki
gelurgc lierrtcliie iiin ersten Feiertage iioiii zeitigen Tlltor en aii eiii
{ein starker« Verkehr. alte  lehliafteiii Winde war die iliioficbt ain
llioriiiiitaii iioili iliciiilich ttar. dann alter tourde der Wind stärker
und brachte dicken, fallen sltebel mit Niederfchlägeir Bot so Das
Wiiiiderii ans« den fast fchiieesreieii We cii and! feine
Lliiiiehiiilicl!teil, so ging cis doch iiiiszerf geniiitlich iii
den Banden w. Fjier herrschte. eiii Betrieb, tvie ihn
sonst nur die Sxiocvsiiifoii iiivieiigeii kann, und lver iioil eiii
tliachtgiiartier hoben ioollta der iiiußte zeitig fich eiitschlcszeir
Die iieiie tbaiide »Si1ilesterhaiio am KovvenvlanC aii deren
inneren Einrichtung den ganze« illttnter liver gearbeitet wordeiiist. eröffnete. zu Psiililsieii ihre Wstlicheir Pforten iiiid erfreute Eid!eines starken ltiefiichen Das » eiitscvvohiiierliaiiiM aiixddeni Reif-
träger war auch das Ziel vieler Touristen Die iiiiiere liirichtuiig
ist aber und! iiiclit vollendet, fo··dasz die gaftliche Aufnahme be·
chranttsioiiirs Die vtielfenläandä fuhrt zur· e t rage? grtctfggen Umsan au . er voin « a n ei: ei an egri eiie o iin er aii wir
durch einen niaffiveii Jtcnbau ersetzt. . n der Svindlerbaiide wurde
die neue große Beraiidasllliilage a·ii den Feiertagen auch dein Ver-
kehr übergeben. Dei· zweite Feiertag brachte wieder Auftläriiiig
und herrlichen �lßanberivctter. fo daß die Gcbirgiitbefiicher fiir die
lliibilldeo Wetter-s ain ersten Feiertag voll eiitsciitidigt wurden. �-
Aucli in idirschbe re; ging; es an den Feiertagen sehr lebhaft au.
Fjiierhielteii die �ich esis en Jngendgruvveii des! deutsch-

nationalen bidiidiidliöniiogehilfeiivetrbandetz eiirileii gutesu eii ag a , er on vie en un erten aus a en eilenEcsilesientk aucli aus Oberfchlefieii,· efucht war, und dessen reich«
baltige illetanftaltuiigeii einen vorziigliclscii Verlauf nahmen.

Jnlanbe- nnd Ausland-drohte.
w. Berlin, u. Juni. Dervieichtztoiiiniisfar wendet um mit derolgeiiden Mitteilung: an die Ae to e r b litt! e u K ob l e. n v e r s«

raucher iin iut efehten Ge set: lllngeficltill der angesvannteiiBoeiiuiofflage und des neuerdin e« erleichterten Bezugcel aus-
landif er Kohle sltln leicbun der» ·· snlandtlk und Aualaiidooreise,
Befreiu de: aus va vtaflar en Landern eingeführten Kohle von
der Kot; eiisteueiz Ekzveiteruii der; Kreisen· der 113e, ugsverechtigteiiintltß c6 icb her Nr tch Mob cnkolni m t f fa i: im: auf weiteres«
borbe a! e11, bei· der Verteilung· der iiilifiiidisclieiiGlas! c eine. gewisse Niickficbt auf dic Bezüge: an einige·
filbrten Vrennstoffizn · u nehmen. Bei _ röfiersen Un er·
schieden iini Bezug-preis iiilandi dm: und auoliiiidi ehe Kohle wirdindessen voii einer Anrechniinii der mitgeführten! . oh e. altggclien.und auch iii anderen Fiilleuckfoll die Anreschiiiinig iiin« mit· v steur-her Halfte der Wien e ggf eben, sofern nicht schoii bisher eine
lioltcike Anrechnung t ohuii the Koh e! erfolgte.

Immun bei: llltliselitticke del den Ellenboiiiilieiimtens Naivtlltittetliiiicifdes Gifeobahnssentralaints Berlin kommen die 9 chseL
finde fllr amtliche Beamte lilnftig iii We soll. In Kürze i eiii
lllliiiistcriiilcrliisz zu erwarten. bei: das Ab egeii der Achfelsliicke an
orbnet._ Die Eisenbaluibedienfieten find seht schon anitlich darauf
hingewiesen worden. damit ie ich unnötige Ausgaben ersparenLock Preis »für ein Paar Lleb elst cke ist iiizwifitien auf 30 Mark ge-
t·iege·i·i. Sie. sollen «auch etwaige Besiellniigcii bei der Klelderkcissc
rtlclgangig machen dürfen.

c? Strahlen, ii.Juiii. Die tadllierofdncteiiverfaininliiiigwhatu. a. iesclilossrii.·· die ehemalige Sirumv fabril u einein er»ivaltziiigogebaiida in dein Finaniianii statalsteraini..sollaint.
staatliche ltircititaffe und Landtraiilenlasse l ufiiabnie finden sollen.
ii»iiiaubaiieii. dasiir die _ bem ssiibrilgebciude Wohncndeii iii
eiii-ini Neuban iiiiterziibriiiseir fiirsnktandfevunwded Ftiatstiiriii--diichea 155820 Mk. �n1 bewi i e , fiir ie Fortbl iiiigofchiile dei-
Satlleritliilliiii eine Zeichriil a· e einzurichten. Ein Antrag bei«
Si!eiiireiitiierberliaiidetiv seinen Tlltiigliedein da« Waffergeld ini
eriuiifzigeih wurde abgelehnt.

i«. Münster-barg. 4. Stint. Die Stadtverioaltiiiig hat m: deik
ersten Gerte von liriiiiiiiiiii Poriiellanivliotgeld von b. 10, sitt und
60 Pf» die voii Gaiiiiiilerii schnell vergriffen war. am· 1. b. M. noili
eine zuteile Gerte von 14, ils. d· iind icpilllarlstiickeii heraus:
gegeben. du; ebenfalls fchiielleii Absatz findet. Watireiid die erste
Seite. in eiinklckier �gern: liergestellt war, srigtdiegioeite eine
stliiiilii tiliistleijilche Worin. die nach dadurch aii luftorifcbeiii Wert
�gewinnt. das; sie an das alte cjerzogtiiiii Milnsterverg erinnert.

·�- Sie Fziieriiiclir tvtlrde in den Feiertagen reichlich beschäftigt
Schon ain Sonnabend wurde iiiii 0,30 llhr wegcii eines.
Siiivenbriiiidezs nach Molluiifier Straf» 4 gerufen« von ttmllhraii liiitte sie eine datve Stunde lang we cn einer; silellerfeiiers _nder lliilolai trink: 10/17 an arbeiten. iiii iiin 1 IX« Uhr mußte sie,um einen ist«-iini n· sann 311 lcifchen iii-ed« iii: crgllrlg e. illiii
i. lfiingstfctertage iktilitiir vor Jllhr iour c sie nach is sin ·stita He 1 gerufen. wo eiii � iiltenbrciiid iiiitstandeiiäoa . 11010/, llhivorniiltaii hatte fie einen drenii idcii �m� fasten auf derEinst« e. r Straße« 12 an ibidien. egen 10 he· abends iiinsiiis
sie. 4 �er einen, die iii einen: Fahrstulil Gcheitniiierftraße 17,
diltch ltlerlaiieii der Mochi; il gefangen gelebt teuren. befreien.

·�- titiiim man iiiitcrt lagen. »Der lld Fabre alt BanlbeaintlsEltern. .lliafewl·c-i. der bei einer diefigän Bau in Sie inig tvar, iii
fett dem 16. jtliiii ftilchtiir G« lia iltllio llltarl P·riviitge·lder, die
i iii ubcrgepcii winden waren. iiuliirfchlaarn link? lsl damit. durch«
äbranou »Der. etwa t,·70 n} grosse Mann bat An lii von liloiidpm» cbiiiiijillaitsziiiid fast sclnitl elf: Zahne in Gold ge aß . Wirth. und;
Polizeiisiiofidiiini stumm: 4 � _ ·

v» Eiii ..·lliiliititnrfllliilt«t. Du; fitlreislguer Polizei hat ein
tfijreii sniliiiljclikii·festgeiivinnieii. da« iii ein einem Kaufmann
C1116 eiii ltliiii m�. gsftolllsi hatte. Die· ieliiii bat fiel! das Geldeiiliiesitechfiilt und davon lllnlchaffiiiigiiii ini llvoicle von 20 000 Mk.
gemacht. 
still! v Uhr wurde··-·�-·Guc«vorgifliiiig. 9in1 biisiienotgff » h»
lslfitltliiln Tliiiliaitttafic 10 iii Gtcilii ig lltsillliliche Ultadcben FriedokIeiis tin därlilildit aii that« bei-il litt tiorgifiiiideii Die TatEins; dass! d· cn am gioiiiteci ·tieiiaiie. abends, ausgeführtoben. Die - ei e tiuirdii n das S aiivaus gebracht.

"in til 11d! csckl il Löfiklfciiflrisfe 27 finb in bei«J.ach: ysiiiinlidsiiiil  Mietwagen: s; n. iigdeii iiiid laben g: reu.111 Werte. bei; 8700076121� r o lob. liltun uns!
Krtmliiiilriivler 1 . ·

.... Grtrilillt b l sub ain Seiiiiiilieiid iii einem lllticfenlcich v«
Pitf Eli a iii iiin 1 fällt-lau· junger Glaub. der. bei fein« i« Winter
eisitlgftraiiii 10 woii te. Or. war wegen einen: lllerve cldeiidl i«
er [taten eit im . rantenbiiiis der Barnilieirzigen isiider de.

liande t lnor .eii.
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Schwimmsport
{internationales Gllnnitnntieit im Stadien.

Drei Erfolge des Alteii Sclswiinnivereiiis Bei-Stall.
Berlin. 5. Juni. Das »Jnternationale« der Charlottenburg»

am 1. Pfingstfeiertag im Berliner Stadion endete »init einer
Riefenüberraschiing.» Dortmuiid 90 schlug in der Grosien Staffel
HellassMagdsebiisrg im Handschlag, e-iii Sieg, der selbst Einge-
weihten völlig iinerwartet kam 1iiid auf das:- hervosrrageiide Schimm-
meii von Brandt  »Dorti·iiiiiid 96! gegen Radeiiiacher
HellakMagdebiirg! zuriickzufiihreii ist. Einen Doppelsieg konnte

oval lDortinund 96! in der 100 Mieter- und 400 Mieter-Strecke
buchen. Alter S. B.»»Breslaii gewann erwartungsgemiiß mit der
Manns aft oehl, Klitfchey Neugebciiien Krcimer .l die »zweite

ragen affel gegen den festgebendeii Verein, wohingegen
er
von Hellsas-Magdseliiirg um Handlsilsla anerkennen niu te.  eit 8,40, 3,40% Sel.! Der glänzende Zugendschlvimmer es

lten S. B. Bo-ddin gewann, ioie vorausgesagh das« ·ugend-
und das Jugendbruftschwimmen Im ersteren Rennen s swanim
er mit 1,18% eine recht bemerkesnsnierte eit. lineiivartet kam
die Niederlage von Fllitfchier  Ai«icsr . B.! im 2. Seiten-
schwimmen gegen Mettke-Spandaii, dar den Bresliiiiex tut
Ziel durch andfchlag abfi �,20z�H!. Ebenso versagte Hoehl
 älter 6. .! im 2. Bru tfchwimmen gegen Horstmsanns
Charlottenburg, voir dem er sich um volle 5 Sekunden voll-
kommen unter seiner Form schwimmend �- beuen iiiiißte CZcIt
1.24,! Die 2. Kurze Strecke sah Mikoleih erlin als 1iner-
warteten Handfchlagfie er vor Gief ecke  Hellas-Magdebii-rg!
unb Neu ebauer   lter S. V. «Breslaii«r. Zeit 1,12, 1,12-,H,
1,18. Der eutfche Meister im Rüclenschwiniiiiien Frölich Gellass
Magdeburgl feierte im I. Rückenfchwimmen über 100 Meter gegen
BehewSpansdau einen mühelofen Triumph. Zeit 1,18z-;, 1,20.

Dsrfeiiberichta
Berliner Dollarkurst 285��288.

_ Berlin, 8. Juni. Börse. Anfangsbser i chi. �1.1. Tel.!Du Börse nakm das Geschäft» nsacli den: Feiertagen- in z i e nrliich
fester Hal ung auf. da die -M1ark» im Auslande eine
Wbschwctchung erfahren hatte und die Devifen nach oben
traktierten. Do l l a r n o t en eröffneten mit 285 iind gingen auf
288 hinauf. Am M»o· n ta n m· a r l t e stellten sich» höher: Bioclisiiimier
1015  +40!, Deutsch Luxeinbiirg 915  +5!, Essener Steinkoshlen
1085  -i«-30!- Hvsckl 1175  -s-30!- H 0 h e n l o h e 780  +75!, Ob e r-

798  -s-�10!, Rheinstahl 1060  +62!, Rieibeck 1675  +70!,
er 550  +13!, Ob e r seh l e s. K ok s 1470  +70!, Tlihönix

1100  +10!. C a r o a k t ien 575 unverändert. Da g e g e n ten-
bierten n 1e d ri er: Gelfenkirckener 935  ��5! unb Harpener
820  +10!. Ka iw er t e lebhaft gefragt. Dieutfche Kaliwserke
2200  +140!, As ersleiben 1040  +55!, Wseisteregeln 1800  +74!.
gcellbburg 1425, A! ler 1325, Krtizersslssall 695 Prozent, Hanxicilver

li 1100 Prozent. olonialwerte fester.
Senf!? sdolonia esellschcift 8200. Deutsche P etroleulnugest lsgaft 1 0. Bankaktien gut behauptet. öfters
rerchisclse taatsbahn gewannen 75 Panz-ent, »wäbrend Schantung
20 Prozent verloren. S chi f-f sah r t s a I t i e n zuweist besser,Hambur Si·td  -I-16!, Llovd  +8!. E l e l tr i z i t  i ts a l t i e n
s s _50 rozent h« . so Bergmann und Sihiickert Vosn v e r a
chiedenen ndu rieaktiieii tieiiidierten &#39; &#39;

lo Guamo  �s�30 Cheimifche Einer-heim  +60!. » C emifche
+38!, No: g er swer i e  +26!, Berlin-L nhalter

+5! Schwartzikopff  +40!, 3010¬  +45!, Deutsche
saffen  +80, Osrsensstein  -s-40!, linixoin Gießerei  +25!, Wvser
8Js!. Hmniinersen  +180!, Ostwerke  -T�l5l5!, Siarotti  +00!.owns? Sitaaitslpla teure fieif , efmbvezriß sprozenttge

nsleihe 4%. Mexi aner und ngsarn höher.

in der zweiten Seniorftaffels 3X100 Meter die Überlegenlåeit

Berliner Rvtseiiikiirfe vom 631m1.Stolz. Tal. Do a: 285-288, Holland 11 300, Paris 2035, Schsweiz
« E »ifchie 556, Rumänen 200, O«ft�erreichifiha»

Roten 2
Bregla
ete die
eine

ö

oten 1800, Prag
, Ungarn 84, Polnifchie Noten 7,22.

6. Juni. Nach der doeitägigen Feiertagsvaus e er-
örse in ruhiger Haltun .sz «

gewisse K a u f Iu ft geltend, so da
mmerhi

Anfangsblericht

n machte
diie Klisrfe auf allen

Marktgebieten zum Teil· erhcblich»fteigen konnten. iszierzii triig
auch bei, daß zu den jetzigen niedrigeren Kuirfen nur wenig Mai·
terial an den M rskt

markt

Sie!; "lwerke

a kam.
aber an und für sich ziemlsich g ering. AmK

hoben sich von

Die Geschäftsloisigkeit blieb
assaindustriw

M ontanp ab i er en Oberbcdarf um
70 Prozent Und Caro um 59 Prozent. Nachfrage entstand nach
T e til w e iit e n, von denen Krauista um 70 Prozent, Ssclslef

um 100 Prozent Höhein die gingen. Am
Terrainmarkt kam-en nur die seit län erer Zeit nicht ge-
handelkten Baubankaktien nicht zuni Handel. msuckermarkt
sowie in 8 e m. e n t w er t e n fanden überhaupt keine Umsätze
statt. Aucks der Markt der Svezialwerte hatte iibers
wiegsendhöherc Kurfe aufzuweifeir So stiegen: Felsdniiihle  + 70,
Oftwesrke  + 21!, Hiita  + 110!, Linke-Hofmann  + 50!, Hvdcometer
auf 998 und Freiburg« Uhen  
behaupten, wahr &#39;
B a n k e n m a r k t
an. Auch de: freie«
weisen.

end

So nannte man für

Flothe l!
+ 10!.

�1111560 G.

Waldenbiiger konnten Mk!
 �- 5! leicht nachgaben. »sogen Schlesifche Bodenbankaktien auf 1297i-

erkehr hatte durchweg höhere Kurfe aufzu-
Starke u. Hofm

Ain

580 B«
für Ehriftoph u. Unmack 590 G. 610 B. und für Fels: u. Wolf
560 G. 580 B. Das Bezugsrccksst auf junge Fehr n. Wolf-Aktien,
das heute zum ersten Male gehandelt wurde, stellte sich auf etwa
210. Auslandisckl Zahlimgssmittel lagen
retcksifche Noten
große Stücke un
waren ebenfalls gesucht und mit

lseischfalls fest. �öfters
ogen auf 8 und Tsckiechi che Noten auf 550 für

548 für kleine Stücke an.
etwa 7 G. 7,20 B. am

Pol-titsche Noten
Markt.

Der Mzrkt der heimifchen Anlagepapiere u. Jnduftirieobligationen
war ru g. i. »

Anlaiiaan. Dagtaana Päandhrlafa. lnduatria-iibliaaiionan.
IX laamin Ialcimaialha 144,25 o 145,095!; 445% initimadasParL-nbl. ._.,.... _.,_.syst, ils. -».·.... 90,009 41,4% Bismardzhltia full! �,� �,�-
� o «« l20,00b0 118,00b0 Wo �l-Ti�llvklauinariiiiii 98 man 98 aiwhB
5% II« 77.20bz 77.15 h: Mwlstisitsmstcklldliklil -�-�·- �.-�
saar-Prlniaa-laiaiia . . . 35,505, 33,005, 4%EIaiir.Sfratianb.i901/09 93,00 e 93,00 e
415% ht-Iaithssrlläiiznan: s 36,3111�:  z; 98,00 B 93,00 Zi 72,75 0 72,7 G s« o« m V� --,-- �-,--
CMS is� i W Ä 87.25 e 89,00 n 472% da. 1.192000!! �,�- -�,�-
III, Praulixaita Musik. .- 83,9056 36,00� 5% da. 7.19140�! ���... �,�
I % da. 74,75», 77,001!; W 96091101! 010111.1!!! �,�. ....,....
iisgpkssi IF? un« 86&#39;503 ANY« WO- im i�! lieu! «» ·«-. i im� 100,00 11100.00 B : o is« · �,� �,�
s % Iraslmrsiadiaat. 73,50 c! 73,50 G 4&#39;/�% liaiiawiizaroiitgai, �,�- �,�
« iisi »Es-im« Yissibo 2800m M« WM"« · · « «« ««

per-«« , h« 2, B o . ....-�,-� �,�
da. lli. c. . 72,G0hs 72,50 B M, Llaia-iiaimaaa�di! . 94 man; 88,00 e

W, da. uns. . 72,001». 72,5013 Wo its. �00! . �,�-� 96,000
m}; is. 111.1. . 83.00h: 88.00113 4%°/olIa|a-iiaimaaaii02! -�,-.. ...,�-.
195,4 n. litt. 83,005: 83,0056 5%Iayarlaaiim.la1i. id2! �,�- ��.,���.
11.1% da. ins. . a8 75 B 03,0010 4WVoIil-Srhlasjlaktriaeba 37,00 e 87,35 B
l u, Litimt 92,501!; 92,755; 40/004.IIsaaL-Badxiioi! 80,00 G 80,00 G

da. lii. II 88.60 B 93.20h: 445% da. is. ils.  m! 81,00 i- 81.00 G

DER, M. Piaailhrialfa. �,�- �,�- T? J?  in�.  still;  G  G4 ff. . . �,�- �,�- ·, . s.-na I m , G � G
i« is. ma �,� -,�� 4% Obstsalat. iiaits still! 80,00 G 85,00 G
39% Schiss. Raaianiriaia 82.00 B DER! B is» Mumm. laiswarka. - � 97,aiabG
l a. 88,50 B 89,00 B 4�/g%0hia: man . . . . DER! G DER! G1� Silos. ililfsimal-Oii. EBOOK; 66,00 G 4%Sllasia.chaa1inha im; 98,00 G 98,00 G
3&#39;»&#39;,"/� da. 68.70h: 08,8552 4% lminissiaaiw�iii 98,006 88.06 G
4% da. 78,40 B 77,905: 41,5% Sdtlantallulasau�i! 97,00 B 97,00 B
M, Mit. list-lii!  I! 98.00 G 93.00 G w, �Stilatlnlta las its! ! 86 aiIbG 814i! G
um Bist. sei-Hirn. 77.00 a 77,85 G W:%Sd1ias. lnnnmn .. 75,00 B 70,00 i;
33.1.�. da. 8,20 G 78,25 G 4V.%Staiaiah|ala|atix l . 96,00 G 95,50 G
m, n, m! upon: 80.00h 5% da. da, �,�- 87.00 o
1% is. tut-Im zuvor: 89.00h: mwamfniiura-llhnl- �-.-- �,�-

� he« Prauß. Schatzanw.  fällig 1. d. 1925! 100.00 B.
Lieznitz-Rawitachat Stamm-Aktien L11. A 80.00 G, d0.

100er Kr. I48 is.

Lit. B NO.
Oesterraicb. Banknoten  neue! l0000er bis 1000er  Kt. 8,00 di.
Tachecho-alowak. Staat  neue! 5000er bis 100» Kt. 4554x0050. unter

i

i

Dividandanwaria.
I L. s laim w; L. f laizia Hai.

Arüimadas. . . . . . . -�-�- 1325 ��  i ohias man. . . . , . s� «·- f Wo� G
Bmiauar lauiaai . . . 320 «� B 350 etwbz  in. lemaai  Grundmann! � «· &#39; 720 00 b:
dia. Mais-lahmt . - � I 56011111116 Ostwarka-Aklian, Bart. 670 --bz 649 �- m!

 arlshiiits . . . . . . . �- -- �1100 -� di; dta.44&#39;�% Voraus-Aktien -� �- 715 �bis
liautsaar Etsanhaadai . �� �- 540 �- l! Parttand-lamaat iliiasal! �� -�- 2600 ein bz
Danaarsmarühliia . . . �� -�- 1375 � G Rastdanz-llatal und cm . «« «· 525 aiwbt;
Elakir. Statistik. Braslau . 2281111!!: 23511110-1 liilissriiisile . . . . . . -- -- 740011110
Etdmanasdartar litt-�es. -� � 18 0 «� i« Salt-irae Bodsuiaal 129600-1 128 �-  s
Faldmihiayaa�ulailstail 740 -�� bz_ 670 eint» sann. Uampiar . -- �� 450 -�  i
flithar ldasdtinsaiaa 76021111!: 765 --|1It da. Faummidtar , � �-� Und� Z
ftausiidtar Ins» . . . � ·�-  900 �� b: da. üas-iliian l|i.i . ««- -- 875 atwbz
Gauailaar . . . . . . � � -�-�- 4200 -� B da. da. llt.ll --� -- 785 -�-bz
iiahaaiahaaaria . . . . «·- -- i GÖti-bz da. lmmilllan . . . -� � 260m: bz
iiuia . . . . . . . . . 750-110} 640 -bll dia.i.ain.-lnd. lrantsia . 960-111 880 -�-in
ttydromatar . . . . . . . 999�bcl 990 �- G dia. lamant ürasdlonitz 790- G 710 -bB
Kattawitzar . . . . -� -- �1200- G sie. Taxiil . . . . . 770�-bz 670 --l;z
flieht-is» u. laurahdtta � d; �bB  ��»g man!�. lviaibiitgn-iigiaa �� �- -� �-.n a- otmaan. . . . . - . -� ! ei a. m- am. abr �-�- 985 alwmt
"da. 41,4% vom-n!. �-� -� s 98 --bG Striagauar Bürsiaa . . -�-�- 500 ��  t

iialnaüa  . . . . �-� � 6701111111! iatL-AkL-Gas. liilliiiiisii -� 26011110:
Iayar Kaufmann . . . -- i 800 - G� die. lllsloiiiis -�- 280 �� G
Hinduismus. Stille. . . 300 -�bB: 300 -�bB tat. Frsibamr Uhraa. . 480 �-bG 470 --hB
UbarsdtLEIsanDaLn-Badart 800 �-bG 720 .br: ludiartairii Fribaln �- -� 900 -  -

da. Eisen-Industrie -- --� · 556111150 iudtariairil iiayaau . . -�-�- 965 �� B
da, Kannen � · 615 �-bG 1300 �-� 0 ludiertairik Zdnny . . . -- -� 350 -�-  -
tr.lssillssiilsiiisiil . 930 �� G! 925 �-- 0 Umdanar Bank Aiiian . �� �- �-�

Gruschwitz Textilwerke --,�-�. Sie ersdorfer Werke Aktien -Ä�,�-�.
Handelskammer Winter. Breslauer Hypotin- nleihe 80.00 G.

Drobnttenborte.
föreßlau. 6. Juni. Aintliilscr Stiininungslieriliit  betreibe

Tendenz: fester. Preise für Hafer.  sterile nominell. bltaateng
Tendenz: unveräiid Preise nominell. Hiilfenfruchtet Tendenz:-
iinverand. Rauhfutten Tendenz: behauptet. Heu reife nominell.
Sttvh Erzeuger» Heii Händlerpreife Wtehls u. ahlprodiiktct
behauptet. » » »

Tägliihc Anitliikse Noiieriiiissem für 50 Kilogramiiit
6 ». Oclfaatem 0. 2 betreibe: s «. .

GerftelSommerf . 560-580 FanFfaat. . 750-800 750-800
�ein amen . 1050-1100 1050-1100-  Winter!Um .100 �

Hafer Umlage 90. . 530-550 530-550 �zlliohn  blau! 25002700 2600-2700
-- Naps  Winter! 9501000 150-1000irse . . . . . . �-

2 oggen Umlage 105. 520 520 Senfsameii . 16 ��10501600-1050
670 670 Kartoffeln . I 120Weizen Umlage 115 .

Amtliche Nolierung für 50 kg �Dienstag unb Freitag.
Htilfenfrticlstu l 6. ______g.___ l 6

Vikt.-Erbs.,gt.,d.l.E. 650--700 650-700 Pfer
kleine gelbe Erbsen 575-625 575-625 Wickeii . . . . .:600��650
FuttersErbfen . . �- f �- Peluschkeiiweiße Bohnen . . 625-�650 625��650 xugiiicu
Rangoonbohiien . � i -� to.

Rauhfiitterx S« I S«
R.u.W.Drat·itpre lt 113-115 113.115R.-u.W.-BdipreEtr. 100-102, 100-102

560 438i!

I s«
»New-al-

· 600-650
. . .;6o0-e50.600�65o

gelb . .ie75�725«675�72.-.
blau . 4525-550525-510 

6. 2.
eb.Gerft.u. af.-St. 100102100405

.ogg.-Str.,zlegeld. 132 132
Rogg.-Str.,Breitdr. 125 125
Heu, gefund,trocl. . 23si�240«230«240
Heu,gut,ge«f.,trocken 260�270s260-270

6. « 2.

liittbleneraeugniffe: Weizenmehl . . 100 kg 1800-1900 1825-4900
oggenmel . . . . do. 1300-13501300-1375

_ Auszugme l . . . . do. 1900-�200019�25��2000
Bei Stroh Erzeugerpreis ab Verladestation
Bei Heu Händlerpreis ab Berladestation
Zlliclztaintlicher Bericht. Die Stimmung an der heutigen Pro-

duktenborfe war fester. DasJAngebot von Weizen und Roggen war
gern; bei besserer Kauflult »Hirfe» gefragt, aber in in-
landicher Ware kaum crbaltltcb. Fu: Auslandsware wurden
die Forderungen· erhöht. Olfriichte bei geringem Angebot fest,
außer dem weniger beachteten diaxs besonders blauer �Mohn:
samen gesucht. Hülsenfruchteun peifeware fast gefchäftslos
Etwas mehr be ehrt waren feine gelbe und blaue Saatlupinem

G.-u.sd».-Dravtp sie. 1204221120122

GwlLHJIVdfZilc ftr.. .- r.
» 105. io7; 105-107

aeb.Weiz.- u. 94-96 s 94 90

sowie » Futter upinen, Wirken und Pelufchkem Am
Scimereienmarkt bewegte sich das Gefchäft mangels
Ware in sehr en en» Grenzen, Kauflust bestand weiter für
knapp ungeborene einste Saaten von Rotklee. Weißklee und
Schwedischk»lee. Gelbklee mehr beachtet. Jnkarnatklee letzter Ernte
gelacht. Fur Knörich und Buchwetzen machte fiel! etwas Kauflust
bemerkbar. Mais {ehr ruhig. Preise schwankend nach dem Devifen-
turs. Futtermltte schwacls gefragt mit Ausnahme hochpro entiger
Olkuchen eu fehlend. Stroh bei etwas reichlicherem ngebot
billiger erhältlich. Speifekartoffelii mehr als geniigend zugeführt.
und billiger. Slltahlprodiikte ungenügender Abfatz.

  
Wasserstnudsnuch�chten

I..4I5.I_6.tat.I Ifl�illitu.
ltatibor. . 0,8l! 0,93 1,03 1.54 ßrestauUl�. 429| &#39;4,29I 4,08! 2,06
Oosel . . 0,77 0,82 �- 0,88 HreslauUi� . -0,70 �-0.75 �-0,80 0,47Krappitz 2,09 2,10 -- 2,30 Raneem OF. 5.16I � - 1,56
Kasse. . ��0.i58 ��0.69 -� -� Ransern UP. 1.35 �- �- 1.12

. ucioe 3.80 3,150 3.80 3.80 Dyhernfurth 0,86! 0,98 0,80 1.52
- .i1 i.UP 1,48 1,44 1,44 4,01 Sleinnu. . . 0,46 0,47 -- 1,44

brieg 0P 4,19 4,24 4,18 1.37 Tscbichenig -�- � � 1,08
s llsiisiiiiso 1,2 l 1,46 1,40 1,37 Fürstenberg -�0,12 � � Amt?

Erbschein 1,14 1,12 0,76 1.10 Temv. d. litt. 7Uhr mai-se, -i� 185
Wtliisukeruugstiötie für die OderÜOhIe- und Schwarzwassar-Niederung

Treschen 3.25.

Mitteilungen des ö�entlichen Wetterdienstes.
- Bizets ,,Carmen« und Charpentiers ,,Louise« �900!.

Baute 05111111.
d. Jm ,,Berliiicr Tageblatt« veröffentlicht Artliu r »von G·winner,

der Allgewaltige der Deutschen Bank, einen Artikel über die Schuld·
frage. worin er auch auf das Lied .,Deutsilslaiid uber alles« zu
sprechen kommt. Sehr richtig stellt er dabei fest, daß dieses harm-
lose Lied durch die feindliche Propaganda entstellt und in ,,Deutsch-
laiid über alle" verwandelt worden sei. lliii so befremdliche-r wirkt-
was »Herr von »Gwiiiner über deii Ursprung des Gedichtes sagt. Ei:
schreibt. es sei in den Freilscitskriegen vor lsuiidert Jahren ent-
standen, als das deutsche Volk im Buiide mit England und Rußland
die franzöfifche Zwangsherrfchaft abwars. Das ist eimgrober
Irrtum, denn »Deuischlaiid über alles« stammt bekanntlich von
Hoffmann voii Fallerslebeir der es im Jahre 1841 auf der Insel
Helgolaiid dichten. Die dlltufik dazu ist der englischen National-
lsliiiine entlehnt. Es ist recht bezeichnend, daß in ber Reduktion des
»Berliner Tageblattes« niemand zu sitzen scheint. der über die Her«
kunft unseres Deutfchenliedes Bescheid weiß.

L« über einen Konflikt zwisiilcii deiii Flonipoiiifteii Korngold
und Richard Strauß berichtet das »Nein« Wiiener Journal«:
Hfiiiisclseii Erich Wolfgang Korngold und dein Direktor der Staats-
oper Richard Strauß bestanden schon seit lsiiigerisr Zeit gewisse»
Unstiiiiniizskeitcir Korugiild führte wiederholt darüber Steige, das;
,,D i e. to te S t a d i« allzu fetten im sliepcrtoire  Opern-
tlieater vorkomiiie unb auch die tZesetziiiiks zu wiiiisclscii ubrig lasse.
Vor einigen Wochen saui es zwischen Richard Straußnind Korn-
gold wegen dieser Angelegenheit zu einer sclsaiscii Stontraberfe.
Richard Strauß zog die dciii Filoiiilionistcii erteilte Ei·l.a·1ibiiis, feine»
Oper selbst dirigieren zu dürfen,·3iirjict, iiiit de�rkzicxkiriiiidiiii·g, daß
hiersiir die Fiapelliiieistcr engagiert seien. Die Oper· »Die »Wie
Stadt« war seinerzeit von Ssdicill cinftiidiert »und· ciiisgefuhrt
worden. Vertragsgcniäß iiborniniiiit Siapclluielister Alwin sene
Opsern, die. Schalk abgibt. Da nun »Alwin vorige Woche auf Urlaub
war, ersuichte Schalk den ilapcllnieister Rcich.eiibeircscr, die» Oper zu
dirigieren. Infolgedessen waren zwei Orchefterproben k»xlorderl»ich.-
Während. einer Probe erklärte nun Reichenbergcu er konnte nicht·
dirigieren, weil er mit der Partitiir noch zu wenig vertraut sei:
Da erhob sich Korngolsd der vom Parkett aus der Probe beiwobntln
zu ein-e Anfpraclie in der er das Orchester zii einer Kuzidgebung
gegen Richiisrd Strauß anfforberte. Er wolle selbst seine» Oper
Dirigieren. Das Orchester lehnte es ab, sich gegen den Direktor
auf Seite· Korngolds zu ftellen. Schließlich erklärte sich Kapell-
ineister Alwiii bereit, die Ausführung zii dirigieren.npr. Nach dem illbleben des Königs Ludwig von Bayern i»st
eine der größten Besitzungen Ungarns, die Sarvarcr Herrschaft
mit der berühmten Käsefabrih dem Badkerter Geftüt, zahlreichen
Jnduftrieanlagen und derzeit größten ungarifchen Forstwirtschaft
als Erbe in das Eigentum des Prinzen Franz von Bayern Uber-
gegangen. Der Prinz ist jedoch nicht nur der Erbe, sondern auch
der Leiter aller mit dieser ausgedehnten Wirtschaft verbundenen
Arbeiten. Das Schloß mit seiner hiftorifchen Vergangenheit wird
nun das ständige Heini des neuen balsrifcben Grundherrm der sich
in Ungarn großer Popularität erfreut. Bekanntlich» nahm Prinz
Franz auch am Kriege teil. Kaum zwei Jahre verheiratet. mußte
er an die Front, die er im französischen Feuer verbrachte. Zweimal
wurde er verwundet, weshalb er zwei Monate in einein Spital zu
München verbrachte. �bring ranz vermählte sich am 8. Juli 1912
mit einer Prinzeffin Jza rey-Dülmen, einer Nichte er Erz«
herzogin Jfabellm

r. Ein verhängnisvolles Festesfen fand dieser Tage in Nizza
statt. Die dortige Anwaltskammer pflegt iii jedem Jahr gegen
Ende des Mai ein Essen abzuhalten, das» diesmal im Sapph-
Hotel, einem der ersten Hotels Nizzas, vor sich ging. Gegen Ende
der Tafel nun verspürten die meisten Tifchgäfte ein heftiges Un-
wohlfeim viele. mußten sich erbrechen, andere verloren sogar das
Bewußtsein. Der Gedanke, daß eine Bergiftung vorlag. war un-
abweisban doch gelang es nicht, hier sichere Feftftellungen zu
machen. Die An elegenheit wird jetzt das Gericht beschäftigen, da
ge en den Gef äftsführer des SavohsHotels Anzeige wegen
K· rperverletzung erhoben wurde.

M. Aus Zürich wird uns geschrieben: Mit ihrem letzten, dem
eigentlichen internationalen Teil haben die ,,Züricher Festspiel-«
zum» zweiten Male ihren Abschluß gefunden. Die vorgesehenen
englischen» Schaufpieb und franzosischen Opernauffuhrungen zogen
viel heimifches sowie fremdes Pub ikum an. Leider hatten mehrere
Mitglieder als Reifeandenken eine fataleHeiferkeit mitgebracht,die ckzumteil sogar bedeutende Umbesetzung in letzter Stun e nötig
muten, sodann war Normann Macdermott, Direktor des mit
Spannung erwarteten» ,,Everlman Theater« bei der Wahl feiner
Stücke nicht übermäßig glü lich. ,,You never can tell« ist trotz
seiner geistreichen Wortfpiele unb beluftigenden Situationen. trotz
amüfanter Cliarakterifierung kein Shaw im Range seiner handlungs-
reicheren Bühnenwerke und Galsworthys ,,The Pigeon« ist gleich«
salls eher auf Charakterfchilderung als auf dramatische Berknüpfung
bedacht. Wenn er am Ende der dreiAkte mit Helden eines über das
Hielbiiiausfchießenden Wohltuns da steht, wo er am Anfang steht,
o ist das wohl als Witz. gemeint» verrät aber allzudeutlich die

Schwäche der drainatischen Ader. Die Darstelluiig allerdings war
bei beiden Vorstellungen vorzüglich. Es handelte sich dabei weniger
um die einzelnen Mitwirkenden, als »Um das feine Zusammenfpieb
die Diskretion des Einzelnen unb fein Zurücktreten zugunsten des
Ganzen unb bie Vermeidung jeglicher realiftifch fein folIenber
itbertreibun . Die Opera comique de Paris brachte unter der zu
besonderer edeutiiiig werdenden niufikalischen Leitung von AlbertWolff mit einem Stabe ihr zugehöriger Künstler Werke zur Aug·
führung, mit denen sie schon durch die Uraufführung verknüpft i ·:

Letztere kam
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